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Staatl.	Amt	für	Landwirtschaft	und	Umwelt	
Mecklenburgische	Seenplatte
-	Flurneuordnungsbehörde	-	
Helmut-Just-Str.	4
17036	Neubrandenburg

Bodenordnungsverfahren Friedland  
OT Bauersheim Landkreis Mecklenburg-Strelitz

Das	o.	g.	Bodenordnungsverfahren	(BOV)	wird	nach	den	§§	53	
ff.	 des	 Landwirtschaftsanpassungsgesetzes	 (LwAnpG)	 vom	 3.	
Juli	1991	(BGBl.	I	S.	1418)	 in	Verbindung	mit	den	Vorschriften	
des	 Flurbereinigungsgesetzes	 (FlurbG)	 vom	 16.	 März	 1976	
(BGBl.	I	S.	546)	in	der	jeweils	aktuellen	Fassung	durchgeführt.

I.
Im	Ausland	wohnende	Beteiligte	werden	aufgefordert,	innerhalb	
von	3	Monaten	einen	 im	 	 Inland	wohnenden	Bevollmächtigten	
zu	bestellen	(§	128	FlurbG).
Wird	 erst	 nach	 Ablauf	 der	 Frist	 ein	 Bevollmächtigter	 bestellt,	
so	 kann	die	Flurneuordnungsbehörde	 die	 bisherigen	Verhand-
lungen	und	Festsetzungen	gelten	lassen	(§	14	Abs.	2	
FlurbG).
Der	 im	 Ausland	 wohnende	 Beteiligte	 muss	 die	 Wirkung	 eines	
vor	 der	 Anmeldung	 eingetretenen	 Fristablaufes	 ebenso	 gegen	
sich	 gelten	 lassen	 wie	 der	 Beteiligte,	 demgegenüber	 die	 Frist	
durch	 Bekanntgabe	 des	 Verwaltungsaktes	 zuerst	 in	 Lauf	 ge-
setzt	worden	ist	(§	14	Abs.	3	FlurbG).

II.
Beteiligte,	die	außerhalb	der	zum	Verfahrensgebiet	gehörenden	
bzw.	 der	 benachbarten	 Gemeinde	 wohnen,	 werden	 aufgefor-
dert,	 innerhalb	der	unter	I.	genannten	Frist	einen	Empfangsbe-
vollmächtigten	zum	Empfang	der	für	sie	bestimmten	Ladungen	
u.a.	Mitteilungen	zu	benennen	(§	127	Abs.	1	FlurbG).	Gleiches	
gilt	für	Bevollmächtigte	im	Ausland	wohnender	Beteiligter.
So	 lange	 kein	 Empfangsbevollmächtigter	 bestellt	 ist,	 können	
Ladungen	u.	a.	Mitteilungen	durch	Aufgabe	zur	Post	(einfachen	
Brief)	 zugestellt	 werden.	 Die	 Zustellung	 wird	 nach	 Ablauf	 1	
Woche	als	bewirkt	 angesehen,	unabhängig	davon,	ob	sie	den	
Empfänger	tatsächlich	erreicht	hat	(§	127	Abs.	2	FlurbG).
Verfahrensgemeinden	sind:	
Boldekow,	Stadt	Friedland,	Putzar
Nachbargemeinden	sind:	
Beseritz,	Datzetal,	Ducherow,	Eichhorst,	Galenbeck,	Genzkow,	
Sarnow,	Schönbeck,	Siedenbollentin,	Spantekow
Dienstsitz	der	Flurneuordnungsbehörde:	
Brunnenstraße	6	in	17087	Altentreptow

Altentreptow,	den	25.08.2011	

Im	Auftrag

gez. Schmidt

Heimat- und Bürgerzeitungen

Von Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben ge-
mischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbe-
schaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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Bekanntmachung über die zugelassenen 
Kandidaten für die Stichwahl  
zur Bürgermeisterwahl in BARGISCHOW

In	 seiner	 öffentlichen	Sitzung	am	20.	September	2011	hat	 der	
Gemeindewahlausschuss	die	Prüfung	der	Ergebnisse	der	Wahl	
zur	Bürgermeisterin/zum	Bürgermeister	Bargischow	vorgenom-
men.	Kein	Bewerber	konnte	die	notwendige	Mehrheit	erreichen.	
Deshalb	findet	zwischen	den	beiden	Personen	mit	den	höchsten	
Stimmenzahlen	eine	Stichwahl	statt.

Die	Stichwahl zur Bürgermeisterwahl BARGISCHOW findet 
am 02. Oktober 2011	zwischen	folgenden	Kandidaten	statt:	

1.	 Einzelbewerber	DINSE,	EVA	 	
OT	Woserow	Nr.	35,	17398	Bargischow

2.	 Einzelbewerber	THUROW,	KARL-HEINZ
	 Dorfstraße	27,	17398	Bargischow

Spantekow	den	20.09.2011

Hermann Heidschmidt
Gemeindewahllleiter
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Sprechzeiten der Verwaltung  
des Amtes Anklam-Land

Amtssitz Spantekow
LVB,	Hauptamt,	Kämmerei,	Bauamt	und	Ordnungsamt	
(Einwohnermeldeamt,	 Wohngeldstelle,	 Wohnungsverwaltung	
und	Amtskasse)

Dienstag  von 09:00	Uhr	bis	11:30	Uhr	und	
	 von	12:30	Uhr	bis	18:00	Uhr
Donnerstag  von	09:00	Uhr	bis	11:30	Uhr	und	
	 von	12:30	Uhr	bis	15:00	Uhr	
Sprechzeiten	am	Donnerstag	ohne	Einwohnermeldeamt
Wohnungsverwaltung		 von	09:00	Uhr	bis	11:30	Uhr	
Wohngeldstelle		 von	12:30	Uhr	bis	15:00	Uhr	

Außenstelle Ducherow
Bauamt	und	Ordnungsamt
(Einwohnermeldeamt,	Standesamt	und	Wohngeldstelle)

Dienstag  von	09:00	Uhr	bis	11:30	Uhr	und	
	 von	12:30	Uhr	bis	18:00	Uhr
Donnerstag  von	09:00	Uhr	bis	11:30	Uhr	und	
	 von	12:30	Uhr	bis	15:00	Uhr

Außenstelle Krien
Sprechstunden	Einwohnermeldeamt,	Wohngeldstelle	und	Woh-
nungsverwaltung

Jeweils am Donnerstag
Einwohnermeldeamt	 09:00	Uhr	bis	12:00	Uhr	und	
	 12:30	Uhr	bis	15:00	Uhr
Wohngeldstelle	 09:00	Uhr	bis	12:00	Uhr
Wohnungsverwaltung	 13:00	Uhr	bis	15:00	Uhr

Bekanntmachung der Gemeinde Bargischow

zur öffentlichen Auslegung des Entwurfes  
der1. Änderung des Flächennutzungsplanes  
der Gemeinde Bargischow

Die	 Gemeindevertretung	 der	 Gemeinde	 Bargischow	 hat	 mit	
Beschluss	 vom	 18.08.2011	 den	 Entwurf	 der	 1.	 Änderung	 des	
Flächennutzungsplanes	der	Gemeinde	Bargischow	mit	der	Be-
gründung	(Teil	1)	und	dem	Umweltbericht	(Teil	2)	sowie	die	An-
lagen	 in	der	vorliegenden	Fassung	gebilligt	und	die	öffentliche	
Auslegung	beschlossen.
Der	Beschluss	wird	hiermit	bekannt	gemacht.
Als	 umweltbezogene	 Informationen	 für	 das	 Planverfahren	 lie-
gen	 vor	 und	 sind	 zurzeit	 verfügbar:	 Regionales	 Raumentwick-
lungsprogramm	 für	 die	 Planungsregion	 Vorpommern	 (2010),	
Umweltbericht,	 artenschutzrechtlicher	 Fachbeitrag	 (Endfas-
sung)	mit	der	Brutvogelkartierung	und	die	Stellungnahmen	der	
Fachbehörden.
Die	zur	Auslegung	bestimmten	Unterlagen	liegen	in	der	Zeit
vom 10.10.2011 bis 11.11.2011
im	Amt	Anklam-Land	in	17398	Ducherow,	Amtsweg	1,	Zimmer	
Nr.	3,	während	folgender	Zeiten	öffentlich

Montag	von		 07:00	bis	12:00	Uhr	und
	 12:30	bis	16:00	Uhr
Dienstag	von		 07:00	bis	12:00	Uhr	und
	 12:30	bis	18:00	Uhr
Mittwoch	von		 07:00	bis	12:00	Uhr	und
	 12:30	bis	16:00	Uhr
Donnerstag	von		 07:00	bis	12:00	Uhr	und
	 12:30	bis	16:00	Uhr
Freitag	von		 07:00	bis	12:00	Uhr

zu	jedermanns	Einsicht	aus.
Während	der	Auslegungsfrist	 können	von	 jedermann	Stellung-
nahmen	 zu	 dem	 Entwurf	 schriftlich	 oder	 während	 der	 Dienst-
stunden	zur	Niederschrift	vorgebracht	werden.
Nicht	 fristgerecht	abgegebene	Stellungnahmen	können	bei	der	
Beschlussfassung	über	die	1.	Änderung	des	Flächennutzungs-
planes	unberücksichtigt	bleiben.

Es	 wird	 darauf	 hingewiesen,	 dass	 ein	 Antrag	 nach	 §	 47	 der	
Verwaltungsgerichtsordnung	(VwGO)	unzulässig	 ist,	soweit	mit	
ihm	 Einwendungen	 geltend	 gemacht	 werden,	 die	 vom	 Antrag-
steller	 im	Rahmen	der	Auslegung	nicht	oder	verspätet	geltend	
gemacht	wurden,	aber	hätten	geltend	gemacht	werden	können.

Bekanntmachung der Gemeinde Bargischow  
zur öffentlichen Auslegung des Entwurfs  
des Bebauungsplans Nr. 1 „Sondergebiet für 
erneuerbare Energien“ der Gemeinde Bargischow, 
Ortsteil Woserow

Die	 Gemeindevertretung	 der	 Gemeinde	 Bargischow	 hat	 mit	
Beschluss	vorn	18.08.	2011	den	Entwurf	des	Bebauungsplans	
Nr.	 1	 „Sondergebiet	 für	 erneuerbare	 Energien“	 der	 Gemein-
de	 Bargischow,	 Ortsteil	 Woserow	 mit	 der	 Begründung	 (Teil	 1)	
und	dem	Umweltbericht	 (Teil	 2)	 sowie	die	Anlagen	 in	der	 vor-
liegenden	 Fassung	 gebilligt	 und	 die	 öffentliche	 Auslegung	
beschlossen.	 Der	 Beschluss	 wird	 hiermit	 öffentlich	 bekannt	
gemacht.	 Als	 umweltbezogene	 Informationen	 für	 das	 Planver-
fahren	 liegen	 vor	 und	 sind	 zurzeit	 verfügbar:	Regionales	Rau-
mentwicklungsprogramm	 für	 die	 Planungsregion	 Vorpommern	
(2010),	 Umweltbericht,	 Vorprüfung	 zur	 FFH-Verträglichkeit,	
Schallimmissionsprognose	 (Biogasanlage),	 Emissions-	 und	
Immissionsprognose	 von	 Geruch	 (Biogasanlage),	 artenschutz-
rechtlicher	 Fachbeitrag	 (Endfassung)	 mit	 der	 Brutvogelkartie-
rung	und	die	Stellungnahmen	der	Fachbehörden.
Die	zur	Auslegung	bestimmten	Unterlagen	liegen	in	der	Zeit	
vom 10.10.2011 bis 11.11.2011
im	Amt	Anklam-Land	in	17398	Ducherow,	Amtsweg	1,	Zimmer	
Nr.	3,	während	folgender	Zeiten	öffentlich

Montag	von		 07:00	Uhr	bis	12:00	Uhr	und	
	 12:30	Uhr	bis	16:00	Uhr	
Dienstag	von		 07:00	Uhr	bis	12:00	Uhr	und	
	 12:30	Uhr	bis	18:00	Uhr	
Mittwoch	von		 07:00	Uhr	bis	12:00	Uhr	und	
	 12:30	Uhr	bis	16:00	Uhr	
Donnerstag	von		 07:00	Uhr	bis	12:00	Uhr	und	
	 12:30	Uhr	bis	16:00	Uhr
Freitag	von		 07:00	Uhr	bis	12:00	Uhr

zu	jedermanns	Einsicht	aus.
Während	der	Auslegungsfrist	 können	von	 jedermann	Stellung-
nahmen	 zu	 dem	 Entwurf	 schriftlich	 oder	 während	 der	 Dienst-
stunden	zur	Niederschrift	vorgebracht	werden.
Nicht	 fristgerecht	abgegebene	Stellungnahmen	können	bei	der	
Beschlussfassung	 über	 den	 Bebauungsplan	 unberücksichtigt	
bleiben.
Es	 wird	 darauf	 hingewiesen,	 dass	 ein	 Antrag	 nach	 §	 47	 der	
Verwaltungsgerichtsordnung	(VwGO)	unzulässig	 ist,	soweit	mit	
ihm	 Einwendungen	 geltend	 gemacht	 werden,	 die	 vom	 Antrag-
steller	 im	Rahmen	der	Auslegung	nicht	oder	verspätet	geltend	
gemacht	wurden,	aber	hätten	geltend	gemacht	werden	können.

Bargischow,	den	12.09.2011

Amt	Anklam-Land	
Rebelower	Damm	2	
17392	Spantekow

Bekanntmachung über die Auslegung der Feststel-
lung des Jahresabschlusses 2009 des Eigenbe-
triebes Wohnungswirtschaft Gemeinde Ducherow

Beschluss:
Die	 Gemeindevertretung	 Ducherow	 hat	 am	 22.08.2011	 die	
Feststellung	 des	 Jahresabschlusses	 2009	 des	 Eigenbetriebes	
Wohnungswirtschaft	wie	folgt	beschlossen
-		 Die	Bilanzsumme	beläuft	sich	auf	4.654.967,26	€
-		 Das	 Jahresergebnis	 schließt	 mit	 einem	 Jahresüberschuss	

von	28.668,74	€	ab	und	soll	 auf	 neue	Rechnung	vorgetra-
gen	werden.
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-  Der Abschlussprüfer hat mit Datum vom 28.07.2010 den Be-
stätigungsvermerk erteilt.

-  Der Jahresabschluss 2009 und der Lagebericht 2009 liegen 
vom 23.09.2011 bis zum 30.09.2011 im Amt Anklam-Land, 
Außenstelle Ducherow zu den normalen Dienstzeiten zur 
Einsichtnahme aus.

-  Die Entlastung des Leiters des Eigenbetriebes wird erteilt.

Gemeinde Ducherow

Einziehung eines Abschnittes des öffentlichen  
Gemeindeweges aus der Liegenschaft Gemarkung 
Gramzow, Flur 9, Flurstück 5

Die Gemeindevertretung Krusenfelde hat am 14.06.2011 be-
schlossen, einen Abschnitt des öffentlichen Gemeindeweges in 
der Gemarkung Gramzow, Flur 9, Flurstück 5 einzuziehen.
Gemäß § 9 Straßen- und Wegegesetz Mecklenburg-Vorpom-
mern (StrWg M-V) wird das Verfahren zur Einziehung eines 
Teilabschnittes des öffentlichen Gemeindeweges in 17391 Kru-
senfelde, Ortsteil Gramzow eingeleitet.

Zu diesem Zweck wird im Amt Anklam-Land, Rebelower Damm 
2 in 17392 Spantekow in der Zeit vom
10.10.2011 - 11.11.2011
zu folgenden Zeiten:
Montag/Mittwoch/
Donnerstag 7:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr
Dienstag 7:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr
der Plan der Liegenschaft ausgelegt.

Einwendungen gegen die Einziehung sind spätestens innerhalb 
von 2 Wochen nach Beendigung der Auslegung schriftlich oder 
zu Protokoll des Amtes Anklam-Land in Spantekow zu erheben.

Anlage
Flurkartenauszug

Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 1 
„Umnutzung einer Schweinezuchtanlage  
in Neuendorf A zum Solarpark“  
der Gemeinde Neuendorf A

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neuendorf A hat in ih-
rer Sitzung am 14.07.2011 den Beschluss gefasst, den Bebau-
ungsplan Nr. 1 für die Errichtung eines Solarparks in Neuendorf 
A aufzustellen. Das Plangebiet befindet sich in Neuendorf A, 
auf den Flurstücken 5/3, 5/4 und teilweise auf dem Flurstück 
29/3 der Flur 2 in der Gemarkung Neuendorf A. Das Plange-
biet umfasst eine Größe von ca. 49.750 qm. Die folgenden Pla-
nungsziele sollen erreicht werden:
-  Ausweisung eines Sondergebietes für erneuerbare Energie 

mit der Zweckbestimmung Solarpark,
-  Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung für 

die geplante Errichtung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage 
mit den zugehörigen baulichen Anlagen,

-  Schaffung von Baurecht für die Errichtung einer Photovolta-
ik-Freiflächenanlage mit einer elektrischen Leistung von ca. 
1.767 kWp sowie

-  Einhaltung und Berücksichtigung der Anforderungen an Na-
turschutz und Landschaftspflege.

Die Errichtung eines Solarparks durch Aufstellung von Photo-
voltaik-Freiflächenanlagen dient der Gewinnung von erneuer-
barer elektrischer Energie aus Sonnenenergie. Die Einspeisung 
der gewonnenen elektrischen Energie soll in das öffentliche 
Stromnetz erfolgen. Träger des Planvorhabens ist die Gemein-
de Neuendorf A. Vorhabensträger und Bauherr für die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Umnutzung einer Schwei-
nemastanlage in Neuendorf A zum Solarpark“ der Gemeinde 
Neuendorf A ist:
Lübs Agrar GmbH & Co. KG, Schulstraße 1
17379 Lübs/Vorpommern

Die Planung erfolgt durch:
Ingenieubüro D. Neuhaus & Partner GmbH 
August-Bebel-Str. 29 , 17389 Anklam

Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Die Grenzen des Geltungsbereiches werden entsprechend der 
Anlage 1 festgelegt.
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Ablaufplan

Herbstgrabenschau 2011

Schaubezirk 1
Amt Anklam-Land (Bereich Ducherow)  Herr Kay Wiedemann
Gemeinde Schaubeauftragter Datum Uhrzeit Treffpunkt
_____________________________________________________________________________________________________________________
Bargischow	 Herr	Genz	 Di.,	27.09.	 08:30	 Büro	Anklamer	Agrar	AG	
Neu	Kosenow	 Herr	Werner	Lohmann	 Di.,	27.09.	 10:00	 Büro	Agrarproduktion	
Bugewitz	 Herr	Hoffmann	 Di.,	27.09.	 11:00	 Gaststätte	Bugewitz	
	
Ducherow	 Herr	Erhardt	Storch	 Di.,	25.10.	 08:00	 Büro	Agrar	GmbH	Ducherow	
Rossin	 Herr	Frank-Lothar	Hauff	 Di.,	25.10.	 08:00	 Büro	Agrar	GmbH	Ducherow	
Altwigshagen,	OT	Wietstock	 Herr	Wolff	 Di.,	25.10.	 10:30	 Stützpunkt	Wietstock	der	ALWI	
	 	 	 	 Agrar	GmbH
Neuendorf	A	 Frau	Wally	Frank	 Di.,	25.10.	 11:30	 Gemeindebüro	Neuendorf	A	

Schaubezirk 2
Amt Anklam-Land (Bereich Krien) Schauführer: Herr Harald Weissig 
Gemeinde Schaubeauftragter Datum Uhrzeit Treffpunkt
_____________________________________________________________________________________________________________________
Neetzow	 Herr	Roland	Marsch	 Do.,	29.09.	 08:30	 Gemeindebüro	Neetzow	
Liepen		 Herr	Torben	Pülsch	 Do.,	29.09.	 10:00	 Büro	Agrarhof	Liepen	
Stolpe	 Herr	Marcel	Falk	 Do.,	29.09.	 11:00	 Büro	Landgut	Stolpe	

Krusenfelde	 Herr	Berndt	 Mi.,	26.10.	 08:00	 Gemeindebüro	Krusenfelde	
Krien	 Herr	Prust	 Mi.,	26.10.	 09:30	 Büro	Agrar	GmbH	Krien	
Iven	 Herr	Weissig	 Mi.,	26.10.	 10:30	 Büro	Agrar	GmbH	Iven	
	
Postlow	 Herr	Mielke	 Di.,	29.11.	 09:00	 Gemeindebüro	Tramstow	
Medow	 Herr	Gerlach	 Di.,	29.11.	 10:30	 Büro	Agrar	GmbH	Medow	

Amt Jarmen-Tutow
Gemeinde Schaubeauftragter Datum Uhrzeit Treffpunkt
_____________________________________________________________________________________________________________________
Völschow	 Herr	Matthias	Schulz	 Do.,	13.10.	 09:00	 Gemeindebüro	Völschow	
	
Amt Treptower Tollensewinkel
Gemeinde Schaubeauftragter Datum Uhrzeit Treffpunkt
_____________________________________________________________________________________________________________________
Bartow	 Herr	Söhlke	 Do.,	13.10.	 10:30	 Büro	Landgut	Bartow	

Schaubezirk 3
Amt Züssow (Bereich Ziethen) Schauführer: Frau Gerhilde Weit 
Gemeinde Schaubeauftragter Datum Uhrzeit Treffpunkt
_____________________________________________________________________________________________________________________
Murchin	 Herr	Norbert	Lawrenz	 Di.,	15.11.	 08:30	 Büro	Agrar	Murchin,	Sitz	Pinnow	
Rubkow	 Herr	Stefan	Buhrow	 Di.,	15.11.	 09:30	 Gemeindebüro	Rubkow	
Ziethen	 Herr	Hartmut	Moede	 Di.,	15.11.	 11:00	 Gemeindebüro	Ziethen	
	
	 	 Schauführer: Herr Klaus Oldenburg
Gemeinde Schaubeauftragter Datum Uhrzeit Treffpunkt
_____________________________________________________________________________________________________________________
Klein	Bünzow	 Herr	Manfred	Gleffe	 Do.,	17.11.	 08:30	 Büro	Agrargen.	Groß	Jasedow	
Schmatzin	 Herr	Kai	Schulz	 Do.,	17.11.	 10:00	 Gemeindebüro	Schlatkow	
Groß	Polzin	 Frau	Gerhilde	Weit	 Do.,	17.11.	 11:00	 Gemeindebüro	Groß	Polzin	

Amt „Am Peenestrom“
Gemeinde Schaubeauftragter Datum Uhrzeit Treffpunkt
_____________________________________________________________________________________________________________________
Lassan	 Herr	Scholz	 Di.,	15.11.	 09:30	 Gemeindebüro	Rubkow	

Schaubezirk 4
Amt Züssow (Bereich Gützkow)  Herr Gerhard Zander 
Gemeinde Schaubeauftragter Datum Uhrzeit Treffpunkt
_____________________________________________________________________________________________________________________
Stadt	Gützkow	 Herr	Gerhard	Zander	 Do.,	27.10.	 09:00	 Rathaus	Gützkow	
Kölzin	 Herr	Wilfried	Boldt	 Do.,	27.10.	 09:00	 Rathaus	Gützkow	
Bandelin	 Frau	Angela	Suckert	 Do.,	27.10.	 09:00	 Rathaus	Gützkow	
Gribow	 Herr	Jörg-Hagen	Tambach	 Do.,	27.10.	 11:00	 Wohnhaus	Fam.	Tambach	

Schaubezirk 5
Amt Anklam-Land (Bereich Spantekow) Schauführer: Herr Henning Schroll 
Gemeinde Schaubeauftragter Datum Uhrzeit Treffpunkt
_____________________________________________________________________________________________________________________
Butzow	 Herr	Götz	 Di.,	22.11.	 08:30	 Gemeindebüro	Butzow	
Blesewitz	 Herr	Rehfeldt	 Di.,	22.11.	 10:00	 Gemeindebüro	Blesewitz	
Neuenkirchen	 Herr	Holtz	 Di.,	22.11.	 10:00	 Gemeindebüro	Blesewitz	
	
Spantekow	 Herr	Mast	 Do.,	03.11.	 08:30	 Spantekower	Agrar	AG	
Sarnow		 Herr	Tesch	 Do.,	03.11.	 10:00	 Agrarproduktion	Sarnow	
Putzar	 Herr	Barwich	 Do.,	03.11.	 11:00	 Agrarproduktion	Putzar	
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Präambel
Diese Hausordnung gilt für alle im Gemeindezentrum der Ge-
meinde Neetzow durchgeführten Veranstaltungen. Veranstal-
tungen im Gemeindezentrum werden mit dem Ziel der Entwick-
lung eines kulturellen Gemeindelebens, unter Berücksichtigung 
der berechtigten Interessen der Anwohner des Gebietes, durch-
geführt. Die einzelnen Veranstaltungen werden vom Bürgermei-
ster oder im Verhinderungsfall vom Stellvertreter genehmigt.

§ 1 
Mitteliungspflichten
Der Veranstaltungsplan der Organisationen und Vereine ist der 
Gemeindevertretung bis 15.02. des lfd. Jahres nachrichtlich zur 
Kenntnis zu geben. Daraus erstellt der Verein zur Förderung 
des kulturellen Lebens in den Gemeinden Neetzow und Liepen 
einen Veranstaltungsjahresplan für das Gemeindezentrum. Die 
Planung erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen.

§ 2
Nutzungsordnung
Das Gemeindezentrum, einschließlich der sanitären Einrich-
tungen, können neben der Gemeinde, von Vereinen, von in der 
Gemeindevertretung vertretenen Parteien und Wählergemein-
schaften, von Verbänden in der Gemeinde Neetzow kostenlos 
genutzt werden. Privatpersonen können für private Familienfei-
ern das Gemeindezentrum nutzen. Ein Anspruch darauf besteht 
nicht. Bei privater Nutzung ist eine Nutzungsgebühr zur De-
ckung der Unterhaltungskosten zu entrichten.

§ 3
Nutzungsgebühr
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 60,- € für Feierraum und 
Toilette. Die Gebühr für den großen Essenraum und Toilette be-
trägt pro Tag 80,- € und für alle Räume zusammen 100,- €
Für Mieter, die nicht in der Gemeinde wohnen, beträgt die Ge-
bühr in allen Positionen 20,- € mehr.
Die Nutzungsgebühr ist bei der Amtskasse des Amtes Anklam-
Land oder beim Bürgermeister bar einzuzahlen oder auf das 
Konto des Amtes Anklam-Land bei der Deutschen Kreditbank 
Berlin
Konto-Nr.: 301242
Bankleitzahl: 12030000
unter Angabe des Zahlungsgrundes - für die Gemeinde 
Neetzow - zu überweisen.

§ 4
Räumlichkeiten und Haftung des Nutzers
Die zur Nutzung überlassenen Räume stehen dem Nutzer am 
Veranstaltungstag ab 10:00 Uhr zur Verfügung. Nach Beendi-
gung der Veranstaltung sind die genutzten Räume bis 12:00 
Uhr des darauf folgenden Tages zu verlassen. In diesem Zeit-
raum sind alle Vor- und Nachbereitungen abzuschließen. Bei 
der dann folgenden Abnahme der Räume durch die Gemeinde 
erfolgt auch die Rückgabe der Schlüssel.
Die gesetzlichen Rechte zur fristlosen Kündigung der Nutzung 
aus wichtigem Grunde, z. B. bei ordnungswidrigem Verhalten 
oder Zahlungsverzug, bleiben unberührt.
Der Nutzer hat die von ihm genutzten Räume und gemein-
schaftlichen Einrichtungen schonend und pfleglich zu behan-
deln. Das Einschlagen von Nägeln, das Dübeln und das Anbrin-
gen von Klebebändern an den Wänden ist untersagt.
Es gilt in allen Räumen Rauchverbot.

Für Nutzungsänderungen abweichend vom Antrag ist vorher die 
Zustimmung des Bürgermeisters einzuholen.
Der Nutzer hat von ihm bemerkte Beschädigungen in den ge-
nutzten Räumen unverzüglich dem Bürgermeister oder einem 
von ihm benannten Beauftragten unverzüglich anzuzeigen.
Der Nutzer haftet für alle Schäden, die der Gemeinde an den 
übererlassenen Einrichtungen, Gegenständen und Zugangswe-
gen durch die Nutzung im Rahmen seiner Veranstaltung entste-
hen, soweit diese nicht auf Verschulden der Gemeinde zurück-
zuführen sind.
Der Nutzer stellt die Gemeinde von etwaigen Haftungsan-
sprüchen seiner Mitglieder, Beauftragten, Besucher der Ver-
anstaltung und sonstiger Dritter für Schäden frei, die im Zu-
sammenhang mit der Benutzung der überlassenen Räume, 
Gegenstände und Anlagen sowie den Zugängen zu den Räu-
men entstehen. Ausgenommen sind davon Ansprüche, die auf 
ein grob fahrlässiges oder vorsätzliches Handeln der Gemeinde 
zurückzuführen sind. Die Gemeinde haftet nicht für während der 
Veranstaltung und deren Vorbereitung entstandene gesundheit-
liche Schäden und deren Folgen bei Besuchern, Teilnehmern 
und Beauftragten, es sei denn, die Schäden fallen in den Ver-
antwortungsbereich der Gemeinde. Die Gemeinde haftet nicht 
für abhanden gekommene oder beschädigte Sachen der Teil-
nehmer an der Veranstaltung. Der Nutzer verzichtet auf eigene 
Haftpflichtansprüche gegen die Gemeinde und deren Bedien-
stete oder Beauftragte, soweit sie nicht auf Vorsatz und grober 
Fahrlässigkeit beruhen.
Die Haftung der Gemeinde für ihre Erfüllungsgehilfen wird voll-
ständig, einschließlich Vorsatz, ausgeschlossen.

§ 5
Ruhezeiten
Bei Tagungen, Konferenzen, Beratungen und vergleichbaren 
Veranstaltungen ist von 22:00 Uhr bis 07:00 Uhr, sowie an 
Sonn- und Feiertagen bis 09:00 Uhr, unbedingte Ruhe einzu-
halten. Insbesondere ist das Musizieren in dieser Zeit zu un-
terlassen. Rundfunk-, Fernseh- und Tonbandgeräte sowie 
sonstige Audiogeräte sind stets auf Zimmerlautstärke zu be-
schränken. Letzteres ist insbesondere bei geöffneten Fenstern 
gebührend zu berücksichtigen.
Bei Festveranstaltungen und vergleichbaren Feiern gilt Absatz 
1 nicht. Diese Veranstaltungen sind spätestens um 04:00 Uhr 
zu beenden. Bei Öffnen der Fenster zur ordnungsgemäßen Be-
lüftung ist die Lautstärke der Veranstaltung auf Zimmerlautstär-
ke zu beschränken.

§ 6
Reinigung
Nach Beendigung der jeweiligen Veranstaltung hat der Nutzer 
für die Reinigung der genutzten Räume und die Säuberung der 
Zugänge und des Hofes zu sorgen. Insbesondere sind Zigaret-
tenabfall, leere Getränkedosen, Flaschen und Papier zu entfer-
nen und zu entsorgen, Hauszugangswege sind vor der Veran-
staltung auf ihre Nutzbarkeit, vor allem bei Schnee und Eis, zu 
prüfen und ggf. abzustumpfen. Nach Beendigung der Veran-
staltung sind die Fenster und Räumlichkeiten sorgfältig zu ver-
schließen und die Schlüssel sicherheitsgerecht zu verwahren.

§ 7
Sicherheit
Der Nutzer ist für Einhaltung von Sicherheit und Ordnung der 
Veranstaltung verantwortlich. Die Teilnehmer an der Veranstal-
tung haben die vor dem Gemeindezentrum (Giebelseite) befind-

Schaubezirk 6
Amt Züssow (Bereich Züssow) Schauführer: Herr Lothar Claaßen 
Gemeinde Schaubeauftragter Datum Uhrzeit Treffpunkt
_____________________________________________________________________________________________________________________
Groß Kiesow Herr Jürgen Wohlers Do., 27.10. 13:00 Büro Agrar GmbH 
Züssow  Herr Jörg Buchholz Do., 27.10. 14:00 Sitz Amt Züssow 
Karlsburg Herr Lothar Claaßen Do., 27.10. 14:00 Sitz Amt Züssow 

Schaubezirk 7
Stadt Anklam   Schauführer: Herr Bodo Krüger
Gemeinde Schaubeauftragter Datum Uhrzeit Treffpunkt
_____________________________________________________________________________________________________________________
Anklam Herr Bodo Krüger Mi., 30.11. 08:30 Geschäftsstelle WBV 
mit OT Gellendin,
Pelsin u. Stretense

Hausordnung für das Gemeindezentrum der Gemeinde Neetzow
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lichen	 Parkplätze	 zu	 benutzen.	 Parken	 auf	 dem	 Vorplatz	 des	
Gemeindezentrums	ist	grundsätzlich	verboten.
Alle	 meldepflichtigen	 Vorgänge	 (Benachrichtigung	 der	 Polizei,	
medizinische	 Hilfe	 und	 Feuerwehr)	 sind	 im	 Bedarfsfall	 umge-
hend	von	Nutzer	einzuleiten.
Die	 Brandschutzhinweise	 sind	 einzuhalten.	 (Fluchtwege	 und	
Feuerlöscher)
Der	 jeweilige	 Nutzer	 ist	 für	 die	 Einhaltung	 lebensmittel-	 und	
gaststättenrechtlicher	 Bestimmungen	 zuständig.	 Notwendige	
Gestattungen	sind	rechtzeitig	beim	Amt	Anklam-Land	zu	bean-
tragen.
Jeder	Nutzer	ist	auf	diese	Hausordnung	hinzuweisen.	Er	haftet	
gegenüber	 der	 Gemeinde	 Neetzow	 für	 deren	 Einhaltung	 und	
Durchsetzung	im	Rahmen	der	gesetzlichen	Vorschriften.

§ 8
Ausnahmen
Dem	Bürgermeister	ist	das	Recht	einzuräumen,	eine	Veranstal-
tung/private	Feier	zu	untersagen	bzw.	vom	Vertrag	zurückzutre-
ten,	wenn	sich	kurzfristig	herauskristallisiert,	dass	es	sich	dabei	
um	eine	verdeckte	Feier	extremistischer	Personen	bzw.	sich	um	
Personen	handelt,	deren	Handeln	gegen	die	freiheitliche	demo-
kratische	 Grundordnung	 verstoßen	 bzw.	 entsprechendes	 Ge-
dankengut	vertreten.

§ 9
Inkrafttreten
Diese	 Hausordnung	 tritt	 einen	 Tag	 nach	 Bekanntmachung	 in	
Kraft.

Allen Jubilaren des Monats Oktober 2011 
möchten wir unseren herzlichen  
Glückwunsch übermitteln.

Gemeinde Bargischow

Frau	Mariechen	Schulz	 am	20.10.	 zum	86.	Geburtstag
Herrn	Manfred	Henck,	 am	20.10.	 zum	60.	Geburtstag
OT	Anklamer	Fähre
Herrn	Kurt	Schumacher,	 am	16.10.	 zum	72.	Geburtstag
Gnevezin
Herrn	Willi	Lehmann,	 am	27.10.	 zum	83.	Geburtstag
Woserow

Gemeinde Blesewitz

Herrn	Günter	Engel	 am	11.10.	 zum	75.	Geburtstag
Frau	Monika	Ksiensik,	 am	15.10.	 zum	60.	Geburtstag
Neu	Sanitz
Frau	Ingelore	Städing	 am	25.10.	 zum	60.	Geburtstag

Gemeinde Boldekow

Frau	Anneliese	Strelow	 am	02.10.	 zum	71.	Geburtstag
Frau	Elli	Grimm	 am	03.10.	 zum	89.	Geburtstag
Frau	Brunhilde	Reh	 am	03.10.	 zum	79.	Geburtstag
Herrn	Paul	Schröder	 am	03.10.	 zum	75.	Geburtstag
Frau	Margarete	Schulz,	 am	03.10.	 zum	83.	Geburtstag
Zinzow
Herrn	Dr.	Manfred	Vogel	 am	08.10.	 zum	75.	Geburtstag
Frau	Helene	Undiwill,	 am	11.10.	 zum	93.	Geburtstag
Kavelpaß
Frau	Waltraud	Mattner,	 am	17.10.	 zum	76.	Geburtstag
Borntin
Frau	Helga	Krauel,	 am	19.10.	 zum	77.	Geburtstag
Zinzow

Gemeinde Bugewitz

Herrn	Gerhard	Steinhorst,	 am	22.10.	 zum	77.	Geburtstag
Rosenhagen

Gemeinde Butzow

Frau	Ursula	Hannemann,	 am	03.10.	 zum	90.	Geburtstag
Lüskow
Frau	Gisela	Gebhardt,	 am	04.10.	 zum	72.	Geburtstag
Lüskow
Frau	Hildegard	Meyer,	 am	15.10.	 zum	71.	Geburtstag
Alt	Teterin
Frau	Sigrid	Masur,	 am	19.10.	 zum	60.	Geburtstag
Lüskow
Frau	Christa	Müller,	 am	21.10.	 zum	74.	Geburtstag
Alt	Teterin

Gemeinde Ducherow

Frau	Ingrid	Domanowski	 am	01.10.	 zum	75.	Geburtstag
Frau	Anneliese	Jahnke	 am	04.10.	 zum	87.	Geburtstag
Frau	Rita	Engel	 am	05.10.	 zum	75.	Geburtstag
Herrn	Herbert	Gramkow	 am	05.10.	 zum	92.	Geburtstag
Frau	Edeltraud	Regenthal	 am	05.10.	 zum	73.	Geburtstag
Herrn	Horst	Spangenberg	 am	05.10.	 zum	72.	Geburtstag
Frau	Helene	Eichmann	 am	06.10.	 zum	74.	Geburtstag
Frau	Ehrengard	Freitag	 am	06.10.	 zum	77.	Geburtstag
Frau	Elli	Albrecht	 am	09.10.	 zum	79.	Geburtstag
Frau	Anita	Bartikowski	 am	09.10.	 zum	73.	Geburtstag
Frau	Erika	Kuszewski	 am	10.10.	 zum	81.	Geburtstag
Frau	Irma	Lobstein	 am	10.10.	 zum	76.	Geburtstag
Herrn	Horst	Töllner	 am	12.10.,	 zum	75.	Geburtstag
Frau	Gerda	Brecht	 am	13.10.	 zum	72.	Geburtstag
Herrn	Heinz	Barkanowitz	 am	14.10.	 zum	70.	Geburtstag
Herrn	Peter	Schöneberg	 am	14.10.	 zum	73.	Geburtstag
Herrn	Rüdiger	Wolf	 am	15.10.	 zum	70.	Geburtstag
Frau	Ilse	Mielke	 am	20.10.	 zum	88.	Geburtstag
Frau	Gisela	Pasewald	 am	20.10.	 zum	78.	Geburtstag
Herrn	Siegfried	Röhl	 am	22.10.	 zum	78.	Geburtstag
Frau	Rosa	Bastian	 am	28.10.	 zum	80.	Geburtstag
Frau	Hildegard	Kwasigroch	 am	28.10.	 zum	91.	Geburtstag
Herrn	Erich	Schultz	 am	28.10.	 zum	77.	Geburtstag
Herrn	Wolfgang	Wiese	 am	28.10.	 zum	60.	Geburtstag
Herrn	Horst	Beckmann	 am	29.10.	 zum	76.	Geburtstag
Frau	Marina	Bille	 am	29.10.	 zum	86.	Geburtstag
Frau	Paula	Peters	 am	29.10.	 zum	86.	Geburtstag
Herrn	Otto	Pakura	 am	30.10.	 zum	75.	Geburtstag
Herrn	Gerhard	Steltert,	 am	19.10.	 zum	74.	Geburtstag
Rathebur
Frau	Ursula	Kobs,	 am	09.10.	 zum	76.	Geburtstag
Schmuggerow
Frau	Gerlinde	Friese,	 am	06.10.	 zum	78.	Geburtstag
Schwerinsburg
Frau	Annemarie	Kurth,	 am	28.10.	 zum	72.	Geburtstag
Schwerinsburg

Gemeinde Iven

Frau	Bärbel	Utnehmer	 am	02.10.	 zum	74.	Geburtstag
Herrn	Harry	Kaulitzke	 am	03.10.	 zum	70.	Geburtstag
Herrn	Heinz	Säger	 am	04.10.	 zum	82.	Geburtstag
Frau	Helga	Dinse	 am	15.10.	 zum	78.	Geburtstag
Herrn	Friedrich	Krüger	 am	16.10.	 zum	75.	Geburtstag
Herrn	Erwin	Breitsprecher	 am	23.10.	 zum	81.	Geburtstag
Herrn	Ernst	Mussehl	 am	31.10.	 zum	78.	Geburtstag

Gemeinde Krien

Herrn	Franz	Keller	 am	04.10.	 zum	73.	Geburtstag
Herrn	Ferdinand	Borck,	 am	07.10.	 zum	82.	Geburtstag
Wegezin
Herrn	Egon	Gaulke	 am	07.10.	 zum	74.	Geburtstag
Frau	Lisa	Potratz	 am	13.10.	 zum	80.	Geburtstag
Frau	Erika	Meßmann	 am	14.10.	 zum	85.	Geburtstag
Frau	Waltraud	Papke	 am	17.10.	 zum	83.	Geburtstag
Frau	Christa	Schwager	 am	20.10.	 zum	73.	Geburtstag
Herrn	Klaus	Quast,	 am	22.10.	 zum	72.	Geburtstag
Krien-Horst
Herrn	Bernd	Schultz	 am	23.10.	 zum	60.	Geburtstag
Frau	Brigitte	Kreft	 am	25.10.	 zum	76.	Geburtstag
Frau	Lieselotte	Rabe,	 am	25.10.	 zum	79.	Geburtstag
Wegezin
Frau	Heidi	Holzappel	 am	27.10.	 zum	72.	Geburtstag
Frau	Edith	Lesch	 am	28.10.	 zum	85.	Geburtstag
Frau	Giesela	Wolatz,	 am	30.10.	 zum	65.	Geburtstag
Neu	Krien
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Gemeinde Krusenfelde

Herrn Willi Kruschke am 27.10. zum 76. Geburtstag
Frau Inge Ellwitz am 30.10. zum 73. Geburtstag

Gemeinde Liepen

Frau Lieselotte Kindermann am 04.10. zum 78. Geburtstag
Herrn Horst Zirzow, am 06.10. zum 74. Geburtstag
Preetzen
Frau Marie Prehs am 15.10. zum 83. Geburtstag

Herrn Joachim Wilinski, am 22.10. zum 75. Geburtstag
Preetzen
Herrn Horst Petterson, am 30.10. zum 77. Geburtstag
Preetzen
Herrn Alfred Breitsprecher, am 31.10. zum 76. Geburtstag
Priemen Siedlung

Gemeinde Medow

Herrn Volker Geserick am 10.10. zum 60. Geburtstag
Frau Käte Will am 15.10. zum 87. Geburtstag
Frau Gisela Becker am 17.10. zum 84. Geburtstag
Herrn Hans Fink, Wussentin am 18.10. zum 65. Geburtstag
Frau Katharina Grunau, am 19.10. zum 86. Geburtstag
Thurow
Frau Sigrid Marquardt am 25.10. zum 60. Geburtstag
Frau Edith Papke, Nerdin am 31.10. zum 76. Geburtstag

Gemeinde Neetzow

Frau Ursula Birkholz am 04.10. zum 77. Geburtstag
Frau Margit Roschack am 07.10. zum 60. Geburtstag
Herrn Joachim Birkholz am 09.10. zum 79. Geburtstag
Frau Gisela Berger am 15.10. zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Walter am 18.10. zum 78. Geburtstag
Frau Eva Gültzow am 30.10. zum 73. Geburtstag
Frau Renate Neels am 31.10. zum 60. Geburtstag

Gemeinde Neu Kosenow

Frau Karin Pietschmann am 08.10. zum 60. Geburtstag
Frau Helga Wolf am 22.10. zum 73. Geburtstag
Frau Edith Schröder, am 02.10. zum 70. Geburtstag
Alt Kosenow
Herrn Kurt Nedow,  am 20.10. zum 82. Geburtstag
Alt Kosenow
Frau Herta Pleiner, Auerose am 04.10. zum 85. Geburtstag
Frau Christel Wegner, Auerose am 09.10. zum 82. Geburtstag
Frau Erna Krüger, Auerose am 11.10. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Neuendorf A

Frau Inge Ulrich am 05.10. zum 71. Geburtstag
Herrn Dieter Orfert am 10.10. zum 78. Geburtstag
Frau Vera Hahn am 22.10. zum 79. Geburtstag

Gemeinde Neuendorf B

Frau Heide-Rose Grams,  am 08.10. zum 75. Geburtstag
Janow
Frau Irene Hell am 08.10. zum 77. Geburtstag
Frau Erika Spuhn, Janow am 08.10. zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Stark, Janow am 10.10. zum 85. Geburtstag
Frau Inge Arndt am 14.10. zum 78. Geburtstag

Gemeinde Neuenkirchen

Frau Ella Meyer, Müggenburg am 03.10. zum 77. Geburtstag
Frau Waltraud Thiem, am 07.10. zum 71. Geburtstag
Müggenburg
Frau Brunhilde Waschinewski am 10.10. zum 74. Geburtstag
Herrn Hubert Wiskow am 16.10. zum 77. Geburtstag
Herrn Max Ulrich am 26.10. zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Wendt am 27.10. zum 75. Geburtstag
Herrn Paul Wojtasik am 27.10. zum 86. Geburtstag

Gemeinde Postlow

Frau Gertrud Bergemann, am 01.10. zum 89. Geburtstag
Görke
Herrn Lothar Haack, Görke am 06.10. zum 60. Geburtstag
Frau Edith Berlin, Tramstow am 28.10. zum 77. Geburtstag
Frau Christel Oldag, Tramstow am 28.10. zum 72. Geburtstag

Gemeinde Putzar

Herrn Christian Scharnweber am 21.10. zum 65. Geburtstag
Herrn Friedebert Plitzkow am 25.10. zum 75. Geburtstag

Gemeinde Rossin

Herrn Peter Spielvogel am 23.10. zum 65. Geburtstag
Frau Ruth Bluhm am 31.10. zum 74. Geburtstag

Gemeinde Sarnow

Frau Brunhilde Schmoock am 05.10. zum 76. Geburtstag
Frau Gerda Ziemer am 24.10. zum 92. Geburtstag
Frau Lotte Mielke am 31.10. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Spantekow

Herrn Heinz Bretzke am 11.10. zum 77. Geburtstag
Frau Hildegard Figura am 16.10. zum 82. Geburtstag
Frau Käte Fuchs am 23.10. zum 75. Geburtstag
Frau Helga Brüser am 25.10. zum 74. Geburtstag
Herrn Ewald Rosemann am 27.10. zum 78. Geburtstag
Herrn Gerhard Schulz am 29.10. zum 86. Geburtstag
Frau Frieda Rütz am 30.10. zum 73. Geburtstag
Herrn Rudi Bäther, Japenzin am 06.10. zum 79. Geburtstag
Frau Ruth Pacholke, Japenzin am 06.10. zum 79. Geburtstag
Frau Lieselotte Nachtigall, am 13.10. zum 73. Geburtstag
Japenzin
Frau Paula Großmann, am 18.10. zum 91. Geburtstag
Japenzin
Frau Brigitte Gaulke, Japenzin am 21.10. zum 75. Geburtstag
Frau Inge Funk, Japenzin am 23.10. zum 74. Geburtstag
Herrn Norbert Heiden,  am 16.10. zum 65. Geburtstag
Rebelow
Frau Heidi Ploß, Rehberg am 18.10. zum 70. Geburtstag

Gemeinde Stolpe

Frau Anna Zube, Dersewitz am 01.10. zum 71. Geburtstag
Herrn Theo Sesselmann, am 19.10. zum 73. Geburtstag
Grüttow
Frau Gertrud Siewert, am 26.10. zum 86. Geburtstag
Dersewitz
Frau Waltraut Haff, Dersewitz am 29.10. zum 76. Geburtstag

Regionale Schulen Spantekow  
und Ducherow

„So wie die Schmetterlinge im Wind, verreisen die Ferienkinder 
geschwind.“
Die Sommerferienspiele der Schulen Ducherow und Spantekow 
waren wie immer ein Höhepunkt und Anziehungsmagnet in den 
Ferien.
Am Montag (4.7.2011) begann unsere Woche mit Sonne im 
Herzen, aber leider auch mit Regenwetter. Davon ließen wir 
uns jedoch nicht leiten und führten unsere Aktivitäten durch. 
Mit 30 Kindern im Gepäck fuhren wir nach Greifswald in die 
Schwimmhalle. Drei Bademeister überwachten das lustige 
Treiben der Kinder, sie hatten alle sehr viel Spaß. Sehr beliebt 
waren die Rutsche und der Sprungturm. Weiter ging die Reise 
zum Indoor-Spielplatz „Kunti-Bunt“. Nach ausgiebigem Toben 
und Spielen konnten sich die Kinder bei McDonalds stärken, wo 
Burger & Co schon auf sie warteten.
In den Ferienspielen fehlte es bei den Angeboten nicht an Kre-
ativität, es wurde gebastelt, genäht, getuscht und gemalt. Für 
jedes Kind war etwas dabei.
Weiter ging es mit einer Fahrt nach Anklam, dort ging es aben-
teuerlich beim Kinofilm „Die 3 Fragezeichen“ zu. Danach mach-
ten die Kids die Stadt „unsicher“ und shoppten nach Herzens-
lust und Geldbeutel. Den Abschluss bildete das gemeinsame 
Bowlen. Es gab keine Verlierer, jeder hat dazu gelernt.
Auf der großen Tour nach Torgelow machte uns Petrus einen 
Strich durch die Rechnung, denn es goss wie aus Eimern. Die 
geplante Schiffstour fiel buchstäblich ins Wasser. Dies tat der 
Stimmung jedoch keinen Abbruch, denn alle machten das Be-
ste daraus.
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Am	15.7.2011	endeten	die	Ferienspiele	mit	der	Fahrt	nach	Neu-
brandenburg	 zur	 „Hintersten	 Mühle“.	 Dort	 erfuhren	 die	 Kinder	
viel	 Wissenswertes	 über	 Getreide,	 backten	 Brot	 und	 fertigten	
Brotbeutel	an.	Auch	das	Spielen	kam	hier	nicht	zu	kurz.
Fazit:		 War	 das	 Wetter	 auch	 nicht	 immer	 toll,	 die	 Ferien-

spiele	 waren	 dennoch	 voll	 von	 Aktivitäten	 und	 viel	
Spaß,	 egal,	 ob	 man	 im	 Wasser	 oder	 im	 Trockenen	
saß.

	 Und	wer	sich	wieder	Abenteuer	und	Action	vornimmt,	
kein	Problem,	denn	die	nächsten	Ferienspielen	kom-
men	bestimmt!

	 (06.02.2012	-	17.02.2012)
Wir	möchten	uns	auf	diesem	Wege	bei	allen	Helfern	bedanken,	
die	zum	guten	Gelingen	der	Ferienspiele	beigetragen	haben.

H. Rosenthal H. Boy

BSV 95 Krusenfelde

Der BSV 95 Krusenfelde informiert:

Punktspiel	der	B-Junioren	am	21.08.2011	in	Krusenfelde.
BSV	95	Krusenfelde	-	SV	Motor	Eggesin	2:9
Für	 den	 BSV	 95	 spielten:	 Clemens	 Wodrich,	 Tobias	 Gadow,	
Quni	Bastri,	John	Lieske,	Tobi	Furth,	Tobias	Wegner,	Arne	Lud-
wig,	 Julius	 Meyer,	 Florian	 Bach	 (2	 Tore),	 Max	 Schulz,	 Steven	
Heimann

Punktspiel	der	B-Junioren	am	28.08.2011	in	Neuenkirchen.
SV	Fortuna	90	Neuenkirchen	—	BSV	95	Krusenfelde	1:5
Für	den	BSV	95	spielten:	Clemens	Wodrich	(1	Tor),	Jan	Herr-
mann,	Paul	Wesener,	 John	Lieske,	Felix	Barabas,	Tobi	Furth,	
Tobias	Wegner,	Julius	Schreiner,	Florian	Bach	(2	Tore),	
Maximilian	Schulz,	Arne	Ludwig,	Steven	Heimann,	Paul	Dinse	
(2	Tore)

D-Juniorinnen-Meisterschaft	 1.	 Turnier	 am	 03.09.2011	 in	 Kru-
senfelde.
1.	Platz	Pelsiner	SV,	2.	Platz	FSV	Ueckermünde,	3.	Platz	BSV	
95	Krusenfelde
Beste	Torhüterin:	Annalena	Engel	BSV	95	Krusenfelde,	Beste	
Spielerin	Lea	Hengst	Pelsiner	SV,	Beste	Torschützin	Lea	Krü-
ger	Pelsiner	SV	8	Tore.
Für	den	BSV	95	spielten:	Pia	Rienow,	Annalena	Engel,	Vanes-
sa	 Rosenfeldt,	 Jessica	 Janz,	 Sandra	 Westpfahl,	 Sarah	 Beck-
mann	 (1	 Tor),	 Stefanie	 Groth,	 Janine	 Hasselmann,	 Lisa-Marie	
Lange

Punktspiel	der	B-Junioren	am	04.09.2011	in	Krusenfelde.
BSV	95	Krusenfelde	-	SV	Ducherow	11:2
Für	den	BSV	95	spielten:	Clemens	Wodrich	(1	Tor),	Jan	Herr-
mann,	 Paul	 Wesener,	 Bastri	 Quni,	 John	 Lieske	 (1	 Tor),	 Tobi	
Furth	 (1	 Tor),	 Tobias	 Wegner,	 Arne	 Ludwig	 (4	 Tore),	 Florian	
Bach	 (4	Tore),	Paul	Dinse,	Maximilian	Schulz,	Tobias	Gadow,	
Steven	Heimann,	Tobias	Geldermann

D-Juniorenturnier	am	10.09.2011	in	Burow.
Das	 gemischte	 Mädchen/Jungenteam	 vom	 BSV	 95	 Krusen-
felde	konnte	nur	einen	Punkt	erkämpfen	und	wurde	5.	und	da-
mit	auch	leider	Letzter.	Beim	schießen	um	die	Neunmeterkrone	
konnte	Mareike	Schmidt	vom	BSV	95	den	2.	Platz	belegen.
Für	den	BSV	95	spielten:	Pia	Rienow,	Stefanie	Groth,	Christian	
Erdmann,	 Mareike	 Schmidt,	 Jessica	 Janz,	 Kevin	 Beckmann,	
Sarah	Beckmann,	Lisa-Marie	Lange,	Michael	Groth

Punktspiel	der	B-Junioren	am	11.09.2011	in	Görmin.
SV	Görmin	-	SV	95	Krusenfelde	3:1
Für	 den	 BSV	 95	 spielten:	 Clemens	 Wodrich,	 Jan	 Herrmann,	
Paul	Wesener,	Bastri	Quni,	John	Lieske,	Tobi	Furth,	Arne	Lud-
wig,	Florian	Bach	(1	Tor),	Paul	Dinse,	Max	Pommerening,	Ste-
ven	Heimann,	Marian	Saitovic,	Tobias	Wegner
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Punktspiel der B-Junioren am 18.09.2011 in Krusenfelde
BSV 95 Krusenfelde - SG Ückeritz/G/W Usedom 0:5
Für den BSV 95 spielten: Clemens Wodrich, Jan Herrmann, To-
bias Wegner, Paul Wesener, Tobi Furth, Martin Dahnke, Marian 
Saitovic, Barki Quni, Florian Bach, Paul Dinse, Steven Heimann

R. Lembke
1. Vorsitzender

SV Blau-Weiß 49 Krien e. V.

Wer hat Lust? 
Badminton zu spielen 

Wir, die Mitglieder der Sektion Badminton vom SV Blau-Weiß 
Krien, suchen neue Spielerinnen und Spieler, die sich volks-
sportmäßig in dieser Sportart betätigen möchten.

„Der Begriff Badminton wird oft fälschlicherweise mit dem Frei-
zeitspiel Federball gleichgesetzt, das im Gegensatz zu Badmin-
ton möglichst lange Ballwechsel zum Ziel hat, während Bad-
minton ein Wettkampfsport ist und nach festen Regeln gespielt 
wird. Dabei versuchen die Spieler, den Ball so über ein Netz zu 
schlagen, dass die Gegenseite ihn nicht den Regeln entspre-
chend zurückschlagen kann. Es kann sowohl von zwei Spielern 
als Einzel, als auch von vier Spielern als Doppel oder Mixed ge-
spielt werden. Badminton ist ein schnelles Spiel und erfordert 
eine gewisse Laufintensität. Es hat gewisse Ähnlichkeit mit Ten-
nis. Dabei ist das Badmintonspielfeld, verglichen mit dem Ten-
nisspielfeld, deutlich kleiner und ein Badmintonschläger ist we-
sentlich leichter als ein Tennisschläger.“ 
(Quelle Wikipedia)

Wir sind eine gemixte Gruppe im Alter von 17 - 50 Jahre und 
treffen uns jeweils Dienstag in der Zeit von 18:30 Uhr - 21:00 
Uhr in der Sporthalle Krien. Wer Lust bekommen hat mitzuspie-
len, ist in dieser Zeit herzlich als Gast willkommen. Schläger 
sind vorhanden - aber bitte an Hallenturnschuhe denken!
Vielleicht bis bald - 

im Auftrag der Sektion 
Ronald Schulz

Sektion Fußball

Sonntag, 21.08.11
Punktspiel der Kreisliga Nord beim SV Fortuna 90 Neuen-
kirchen
Das Punktspiel gegen die Mannschaft vom SV Fortuna 90 Neu-
enkirchen verloren die Kriener Spieler in Greifswald auf Kunst-
rasen mit 0:4 Toren, (Halbzeit 0:2).
Es wurden folgende Spieler eingesetzt:
Sandro Zimmermann; Eric Burmeiser; Marko Westphal; 
Christian Müller; Thomas Freimark; Martin Korinth; Mark 
Stegemann (ab 46´Ralf Carls); Daniel Hasselmann; Rene 
Johne; Daniel Ulrich und Andre Höfs (ab 75´ Rene Breit-
sprecher).

Sonnabend, 27.08.11
Punktspiel der Kreisliga Nord gegen SV Eintracht Zinnowitz
Das Punktspiel gegen den SV Eintracht Zinnowitz unterlag die 
Kriener Mannschaft in Krien mit 1:4 Toren, (Halbzeit 1:2). 
Den Kriener Treffer erzielte Christian Müller 2´.
Zum Einsatz kamen folgende Spieler:
Sandro Zimmermann (ab 6´ David Labahn); Eric Burmei-
ster; Christian Müller; Thomas Freimark; Mark Stegemann; 
Martin Korinth; Daniel Hasselmann; Ralf Carls (ab 62´ Rico 
Drenk); Rene Johne; Daniel Ulrich und Denny Idler (ab 77´ 
Stefan Schmidt).

Sonnabend, 03.09.11
Pokalspiel 1.Hauptrunde Krombacher Kreispokal gegen SV 
Eintracht Behrenhoff (KOL)
Das Pokalspiel gegen den Kreisoberligisten SV Eintracht Beh-
renhoff gewann die Kriener Mannschaft in Krien mit 3:2 Toren, 
(Halbzeit 0:0). 
Die Kriener Tore erzielten Martin Korinth 52´und Christian 
Müller 61´, 75´.
Trainer Frank Bull brachte folgende Spieler zum Einsatz:
David Labahn; Eric Burmeister; Rico Drenk (ab 70´ Stefan 
Brennig); Christian Müller; Martin Korinth; Daniel Hassel-
mann; Rene Johne; Daniel Ulrich; Andre Höfs; Denny Idler 
und Stefan Schmidt (ab 75´ Mark Stegemann).

Sonnabend, 10.09.11
Punktspiel der Kreisliga Nord gegen SV 90 Görmin II
Das Punktspiel gegen den SV 90 Görmin II gewann die Kriener 
Mannschaft in Krien mit 3:1 Toren, (Halbzeit 2:0). 
Die Kriener Treffer erzielten Rene Johne 9´, Stefan Schmidt 
35´und Denny Idler 82´. 
Folgende Spieler kamen zum Einsatz:
David Labahn; Eric Burmeister; Christian Müller; Martin Ko-
rinth; Daniel Hasselmann; Ralf Carls; Stefan Schmidt (ab 
77´ Daniel Fink); Rene Johne; Daniel Ulrich; Andre Höfs (ab 
82´ Rene Breitsprecher) und Denny Idler.

Sonnabend, 17.09.11
Punktspiel der Kreisliga Nord gegen SSV Spantekow
Das Punktspiel zwischen dem SSV Spantekow und der Kriener 
Mannschaft endete in Spantekow 0:0 Unentschieden. 
Zum Einsatz kamen folgende Spieler:
David Labahn; Eric Burmeister; Christian Müller (ab 70´ Ri-
co Drenk); Thomas Freimark; Martin Korinth; Daniel Has-
selmann (ab 84´ Mark Stegemann); Ralf Carls (ab 70´ Stefan 
Brennig) Rene Johne; Daniel Ulrich; Andre Höfs und Denny 
Idler.

Termine Kreisliga Nord Monat Oktober 2011
Sonnabend, 01.10.2011 
14:00 Uhr  Lassan Punktspiel KL Nord gegen VSV Lassan

Sonntag, 09.10.2011 
14:00 Uhr  Plöwen Pokalspiel 2. HR Krombacher-Kreispokal 

gegen FRV Plöwen (KL Süd)

Sonnabend, 15.10.2011 
14:00 Uhr  Krien Punktspiel KL Nord gegen Dersekower SV

Sonnabend, 22.10.2011 
14:00 Uhr  Kemnitz Punktspiel KL Nord gegen Kemnitzer 

FSV

Sektion Fußball E-Junioren SG Krien/Spantekow

Sonnabend, 03.09.11
Punktspiel der Kreisklasse Staffel 1 gegen Pasewalker FV II
Das Punktspiel gegen den Pasewalker FV II gewannen die E-
Jun. der SG Krien/Spantekow in Krien mit 3:0 Toren, (Halbzeit 
3:0).
Torschützen der SG: Marvin Gladrow 8´ und Niklas Warnke 
12´, 16´.
Trainer Hans-Jürgen Springer setzte folgende Spieler ein:
Tim Merklinghaus; Marvin Gladrow; Jann Breitsprecher; Ni-
klas Warnke; Philip Genz; Lukas Fischer; Leonardo Walter; 
Kim Fitzner; Jan- Patrick Bruhns; Niklas Niwiarra; Till Breit-
sprecher und Hannes Dützmann.
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Sonnabend, 10.09.11
Punktspiel der Kreisklasse Staffel 1 gegen Torgelower SV 
Greif II
Das	 Punktspiel	 gegen	 den	 Torgelower	 SV	 Greif	 II	 unterlagen	
die	E-Jun.	der	SG Krien/Spantekow	in	Torgelow	mit	1:7	Toren,	
(Halbzeit	0:5).
Torschütze	der	SG:	Leonardo Walter	47´.
Diese	Spieler	kamen	zum	Einsatz:
Tim Merklinghaus;	Marvin Gladrow;	Jann Breitsprecher;	Ni-
klas Warnke;	Lukas Fischer;	Leonardo Walter;	Kim Fitzner;	
Till	Breitsprecher	und	Hannes Dützmann.

Sonnabend, 17.09.11
Punktspiel der Kreisklasse Staffel 1 gegen FSV Einheit 49 
Ueckermünde II
Das	Punktspiel	gegen	den	FSV	Einheit	49	Ueckermünde	II	un-
terlagen	die	E-Jun.	der	SG Krien/Spantekow	 in	Krien	mit	0:4	
Toren,	(Halbzeit	0:2).
Torschütze	der	SG:	Leonardo Walter	47´.
Folgende	Spieler	kamen	zum	Einsatz:
Tim Merklinghaus;	Marvin Gladrow;	Jann Breitsprecher;	Ni-
klas Warnke;	Philip Genz;	Lukas Fischer;	Leonardo Walter;	
Kim Fitzner;	Jan-Patrick Bruhns;	Niklas Niwiarra;	Till	Breit-
sprecher	und	Hannes Dützmann.

Termine Kreisklasse Monat Oktober 2011

E-Junioren SG Krien/Spantekow
Sonnabend, 01.10.2011
09:30	Uhr		 Krien	 Punktspiel	 KK	 Staffel	 1	 gegen	 Torgelower	

SV	Greif	I
Sonnabend, 08.10.2011 
09:30	Uhr	 Pasewalk	 Punktspiel	KK	Staffel	1	gegen	

Pasewalker	FV	I
Sonnabend,15.10.2011 
09:30	Uhr		 Krien	
	 Punktspiel	 KK	 Staffel	 1	 gegen	 FSV	 Einheit	 Ue-

ckermünde	I

Sektion Fußball D-Junioren SG Spantekow/Krien

Sonnabend, 27.08.11
Punktspiel der Kreisklasse Staffel 2 gegen SV Ducherow
Das	Punktspiel	gegen	den	SV	Ducherow	gewannen	die	D-Jun.	
der	SG Spantekow/Krien	in	Spantekow	mit	13:0	Toren.
Torschützen	 der	 SG:	 Lucas Last	 4,Maikel Müller	 3;	 John-
Philipp Bruhns	2;	Johannes Fischer	2;	Max Rösener,	Jannis 
Warnke.
Folgende	Spieler	kamen	zum	Einsatz:
Ole Michelson;	 John-Philipp Bruhns;	 Jannis Warnke;	 Jo-
hannes Fischer;	Lucas Last;	Lukas Mandelkow;	Maikel Mül-
ler	und	Max Rösener.

Sonnabend, 03.09.11
Punktspiel der Kreisklasse Staffel 2 gegen FV Pommern 
Greifswald
Das	 Punktspiel	 gegen	 den	 FC	 Pommern	 Greifswald	 gewan-
nen	die	D-Jun.	der	SG Spantekow/Krien	in	Spantekow	mit	4:1	
Toren.
Torschützen	 der	 SG:	 Lucas Last	 2,	 Max Rösener,	 Jannis 
Warnke.
Folgende	 Spieler	 brachte	 Trainer	 Diedrich Freitag	 zum	 Ein-
satz:
Ole Michelson;	 John-Philipp Bruhns;	 Jannis Warnke;	 Jo-
hannes Fischer;	Lucas Last;	Lukas Mandelkow;	Maikel Mül-
ler;	Max Rösener;	Markus Westphal	und	Tobias Jahnke.

Sonnabend, 10.09.11
Punktspiel der Kreisklasse Staffel 2 gegen HFC Greifswald
Das	 Punktspiel	 gegen	 den	 HFC	 Greifswald	 gewannen	 die	 D-
Jun.	der	SG Spantekow/Krien	in	Greifswald	mit	5:0	Toren.
Torschützen	 der	 SG:	 Lucas Last	 2,	 Maikel Müller 2, Max 
Rösener.
Diese	Spieler	kamen	zum	Einsatz:
Ole Michelson;	 John-Philipp Bruhns;	 Jannis Warnke;	 Jo-
hannes Fischer;	Lucas Last;	Lukas Mandelkow;	Maikel Mül-
ler;	Max Rösener	und	Tobias Jahnke.

Sonnabend, 17.09.11
Punktspiel der Kreisklasse Staffel 2 gegen VFC Anklam II
Das	Punktspiel	gegen	den	VFC	Anklam	II	gewannen	die	D-Jun.	
der	SG Spantekow/Krien	in	Spantekow	mit	7:2	Toren.
Torschützen	 der	 SG:	 Lucas Last	 4,	 Maikel Müller 2, Max 
Rösener.
Folgende	Spieler	kamen	zum	Einsatz:
Ole Michelson;	 John-Philipp Bruhns;	 Jannis Warnke;	 Jo-
hannes Fischer;	 Lucas Last;	 Maikel Müller;	 Max Rösener	
und	Tobias Jahnke.

Termine Kreisklasse Monat Oktober 2011

D-Junioren SG Spantekow/Krien
Sonnabend, 01.10.2011
09:00	Uhr		 Greifswald	 Punktspiel	 KK	 Staffel	 2	 gegen	 Greifs-

walder	SV	04	E1
Sonnabend, 08.10.2011
09:00	Uhr		 Görmin	Punktspiel	KK	Staffel	2	gegen	SV	90	Görmin	

Sektion Tischtennis

Ergebnisse TT-BK Staffel 7
Sonntag, 11.09.11
Punktspiel der Bezirksklasse SV Gützkow - SV Blau-Weiß 
Krien
Ihr	 Punktspiel	 in	 Gützkow	 gewannen	 die	 Kriener	 TT-Spieler	
beim	SV	Gützkow	mit	10:6.
Robert Breitsprecher/Jürgen Rehfeld gewannen	und	Gernot 
Braun/Frank Bull	verloren	ihre	Doppelspiele.
Folgende	Punkte	erreichten	die	Kriener Akteure:	
Robert Breitsprecher		 3,5	Punkte
Jürgen Rehfeld 	2,5	Punkte
Frank Braun  2,0	Punkte
Gernot Braun  2,0	Punkte

Sonnabend, 18.09.11
Punktspiel der Bezirksklasse SV Blau-Weiß Krien - TTSV 
Neubrandenburg V
Ihr	Punktspiel	in	Krien	gewannen	die	Kriener	TT-Spieler	gegen	
den	TTSV	Neubrandenburg	V	mit	10:1.
Robert Breitsprecher/Jürgen Rehfeld und	 Gernot Braun/
Frank Bull gewannen	ihre	Doppelspiele.
Folgende	Punkte	erreichten	die	Kriener Akteure:	
Frank Bull  3,5	Punkte
Gernot Braun  2,5	Punkte
Jürgen Rehfeld  2,5	Punkte
Frank Bull  1,5	Punkte

Dieter Hannemann

Gemeinde Bargischow

Doppelkopfabend

Am	14.10.2011	um	19:00	Uhr	findet	unser	Doppelkopfabend	im	
Gemeindehaus	in	Gnevezin	statt.	1	Woche	vorher	wird	um	An-
meldung	 gebeten	 bei	 Frau	 Zirzow	 oder	 Frau	 Lange	 unter	 Tel.	
03971	24595

Herbstfest

Am	15.10.2011	läd	die	Gemeinde	aIle	Dörfer	unserer	Gemein-
de	zu	einem	Herbstfest	recht	herzlich	ein.
Beginnen	werden	wir	um	16:00	Uhr	im	Gemeinderaum	in	Gne-
vezin	mit	Blasmusik.	Alle	Kinder	können	sich	um	17:00	Uhr	am	
Spielplatz	 in	 Bargischow	 einfinden	 zu	 einem	 Lampion-Umzug.	
Wir	treffen	uns	alle	zusammen	im	Gemeindehaus	in	Gnevezin.
Bei	 Bratwurst,	 Bockwurst	 und	 Schmalzstullen	 wollen	 wir	 al-
le	 ein	 paar	 schöne	 Stunden	 verbringen.	 Auch	 das	 Tanz-
bein	 darf	 geschwungen	 werden.	 Die	 Getränke	 können	 selbst		
mitgebracht	werden.
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Die Gemeinde Butzow feierte ihr Dorffest 
drei tolle Tage vom 26.08. - 28.08.2011

Die schönste Erntekrone in OVP, Tradition seit über 60 Jahren 
in der Gemeinde Butzow. 10 Einwohner aus Butzow haben die 
16 kg schwere Erntekrone am 19.08.2011 geflochten. Der Älte-
ste, Hans-Georg Ücker ist mit 76 Jahren immer noch dabei.

Gemeinde Butzow dankt alten Sponsoren für unser Dorf-
fest 201
Agrargesellschaft Butzow mbH, Lüskow
Ingo Gryss, Lüskow
Matthias und Hiltrud Sauer, Lüskow
Heizölhandel Herr, Anklam
Tiefbau Sommerfeld, Anklam
E.ON edis AG, Altentreptow
Werner Kramp, Butzow
Gryss Bau- u. Sanierungs GmbH LG., Lüskow
MK Schornstein- Bau u. Sanierung K. Neitzel, Anklam
GKU mbH, Anklam
Harald Bohse, Alt Teterin
Dachdeckermeisterbetrieb Korinth, Alt Teterin
Wolfgang Göckeritz, Spantekow
Tischlerei Götz GbR, Reinhard Götz, Lüskow
Tischlerei Wendland, Butzow
Ölmühle Anklam GmbH, Anklam
LOGOTAX STBG, Anklam
Ingenieurbüro D. Neuhaus & Partner, Anklam
CERES Landwirtschaftliche Dienstleistungs GmbH, Anklam
Dienstleistungs- u. Hausmeisterservice Pit Kaiisch, Lüskow
Reiseagentur Sebastian Gryss, Anklam

Sachspenden:
Baufirma Sabielny, Butzow
Unser Heimatbäcker, Pasewalk
LAMAHA, Anklam
Aral Tankstelle, Anklam
Kantinen u. Partyservice Rehfeld, Relzow

Uhren und Schmuck Müller, Anklam
Getränkeshop Lankow, Anklam
Gaststätte Am Steintor, Anklam
OIL ! Tankstelle, Anklam
Repo Markt, Anklam
EGN Baustoffinarkt Wolgast GnbH & CO KG
Sadewasser Gartenmarkt, Anklam
Motorgeräte Ranz, Anklam
Wollenburg, Ihr Sportgeschäft, Anklam

Gemeinde Stolpe

Ab sofort wieder jeden Mittwoch ab 13:30 Uhr 

„Kluckentreffen“ 

im Dörphus Stolpe.
Hierzu sind alle herzlich eingeladen.

Ab sofort Ausstellung „tierisch gut“ 

im Dörphus Stolpe. Hier stellt die Jugendwerkstatt Anklam ihre 
Werke aus. Montags - freitags von 9:00 - 17:00 Uhr geöffnet. 
Am Wochenende nach Absprache.

Kirchennachrichten  
für die Kirchengemeinde Ducherow

Monatsspruch für Oktober:
Wo aber der Geist des Herrn wirkt, da ist Freiheit. 2. Korinther 
3,17

Freiheit, ein großes Wort. Viel bedacht, viel besungen. Sehn-
sucht oft mehr als erfahrbare Wirklichkeit. Ich liebe die Freiheit. 
Ich hätte sie gern. Einen weiten Raum. Spielraum, Möglich-
keiten, mein Leben zu gestalten. Den Werktag. Das Wochen-
ende. Doch das Leben ist anders. Da seufzt mancher. Der 
volle Terminkalender. Die ständigen Ansprüche. „Ja, wenn ich 
könnte, wie ich wollte. Ich kann aber nicht.“
Freiheit? Wir alle sind nicht frei. Jeder bringt seine Erziehung, 
seine Vergangenheit mit und steht in bestimmten Zwängen und 
Hilflosigkeiten. Eine absolute Freiheit gibt es sowieso nicht, 
auch trotz noch so „freier“‚ Entscheidungen. Wir sind gebunden 
an uns selbst. Letztlich in uns selbst verstrickt und verkrümmt. 
Die Ursache dafür sieht die Bibel in unserer gestörten Bezie-
hung zu Gott. Die Bibel spricht von Sünde. Jesus sagt; „Wer 
Sünde tut, der ist der Sünde Knecht (Joh 8,34).
Aber: „Wo der Geist des Herrn wirkt, da ist Freiheit“, sagt der 
Apostel Paulus. Damit ändert er unsere Blickrichtung. Redet 
von einer Freiheit, die wir nicht haben. Auch nicht erwirken 
können. Diese Freiheit kommt uns zu, wird uns geschenkt. Der 
Gottesgeist bewirkt sie, die Freiheit zum Leben. „Wenn euch 
nun der Sohn frei macht dann seid ihr wirklich frei“ (Joh 8 36), 
sagt Jesus Christus. In seiner Nähe atmen Menschen auf. Die 
biblischen Geschichten machen es deutlich. Freiheit erleben die 
Menschen im Umkreis Jesu: Freiheit vom Zwang des Gesetzes, 
vom ewigen „Du musst“, mit dem zu allen Zeiten Menschen sich 
abgequält haben. In Jesu Nähe dürfen sie sich entspannen, 
Mensch und nichts als Mensch sein. Geschöpfe Gottes unter 
einem offenen Himmel.
Wirkt der Geist des Herrn Freiheit, dann gewinnen wir wohl ei-
ne heilsame Distanz auch zu uns selbst. Nehmen uns nicht so 
wichtig. Vermögen zu unterscheiden, was vordringlich ist und 
was nachrangig. Auch durchschauen wir die „Götzen“ unserer 
Zeit. Ihr Pathos klingt hohl. Sie sichern unser Leben nicht. Mö-
gen sie Reichtum, Leistung oder ansehen heißen.
In Jesus Nähe, im Wirkungsfeld seines Geistes sind wir so frei, 
uns anderen zuzuwenden. Freiheit und Liebe gehören zusam-
men! Freiheit und Verantwortung auch! Sind wir befreit von uns 
selbst, sind wir frei für unseren Mitmenschen. Gönnen ihnen ih-
ren Freiheitsraum. Setzen uns dafür ein, dass sie ihn erhalten 
und behalten. Jesu Leute widersprechen und widersehen auch, 
wenn Menschen unterdrückt und versklavt werden, wo sie lei-
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den	unter	Rechtlosigkeit.	Die	Freiheit,	mit	der	uns	Christus	be-
freit,	kommt	der	Gesellschaft,	dem	Zusammenleben	zugute!
„Wo	der	Geist	des	Herrn	wirkt,	da	ist	Freiheit.“	Wir	sind	so	frei,	
um	Jesu	willen.

Ihre Pastorin B. Süptitz

Wir laden ein zu Veranstaltungen  
in unser Kirchengemeinde:

Christenlehre:
Die Christenlehre wird mit dem neuen Schuljahr wieder im Rah-
men der Vollen Halbtags-, bzw. der Ganztags-Schule, in der 
Schule Ducherow angeboten: 
* jeden Donnerstag von 12:45 - 13:30 Uhr: 1.	-	2.	Klasse
	 von 13:55 - 14:40 Uhr: 5.	-	6.	Klasse
* jeden Freitag von 12:45 - 13:30 Uhr: 3.	-	4.	Klasse 

daneben laden wir zu Kindernachmittagen ein! 
jeweils ab 14:00 Uhr im Pfarrhaus von Ducherow:

Bei	 dem	 Kindernachmittag	 zum	 Erntedank	 am	 16.09.2011	
wurden	 durch	 die	 Kinder	 Zierkürbisse	 fantasievoll	 zu	 Herbst-
schmuck	gestaltet.

das nächste Mal treffen wir uns:
-	 am	Fr.	28.10:		 wir	feiern	Reformationstag
-	 am	Fr.	25.11.:		 adventlicher	Kindernachmittag	und
	 	 erste	Absprachen	zum	Krippenspiel

weiterhin	laden	wir	groß	und	klein	herzlich	ein:
zu einem FAMILIENGOTTESDENST
am	31.10.2011

REFORMATIONSFEST		
mit	ORGEL-ElNWEIHUNG!	um	14:00	Uhr
in der Kirche von Bugewitz und 
anschließendem Kirchenkaffee!

Jugendtreff:
Bandprobe	unter	Leitung	von	Michael	Turban:	 jeden	Mittwoch,	
ab	15:30	Uhr	im	Pfarrhaus	von	Ducherow

GOFISH*	-	Gottesdienst
Gottesdienst	für	Interessierte	Suchende	und	Heranwachsende
am Freitag, dem 28. Oktober, in der Kirche von Stolpe um 
19:00 Uhr anschließend	gemeinsamer	Imbiss!

Frauen- und Seniorenkreis:
-	 jeden	zweiten	Donnerstag.
	 ab	14:00	Uhr	im	Pfarrhaus	von	Ducherow
-	 Jeden	letzten	Mittwoch	des	Monats.
	 ab	14:00	Uhr	im	Kagendorfer	Gemeindezentrum

Gemeinsam	 trinken	 wir	 gemütlich	 Kaffee,	 singen	 miteinander	
und	unterhalten	uns	über	ein	biblisches	oder	aktuelles	Thema.	
Jederzeit	 freuen	wir	 uns,	wenn	 jemand	oder	 uns	 vorbeischaut	
oder	neu	zu	uns	hinzu	kommt.

Gesprächskreis:
-	 jeden	Montag,	ab	19:00	Uhr	im	Pfarrhaus	von	Ducherow

Wir	 lesen	gemeinsam	einen	Bibelabschnitt	und	kommen	darü-
ber	 miteinander	 ins	 Gespräch.	 Interessenten	 sind	 bei	 uns	 im-
mer	herzlich	willkommen!

Ehrenamtlicher Besuchsdienstgruppe:
Für	 einen	 ehrenamtlichen	 Besuchsdienst	 der	 ev.	
Kirchen-gemeinde	 im	 Altenheim	 des	 ev.	 Diakonie	
Werkes	 Bethanien	 Ducherow	 suchen	 wir	 weiterhin	
dringend	Frauen	und	Männer!

Im Altenheim des ev. Diakoniewerkes Bethanien Ducherow 
freuen sich ältere Menschen auf regelmäßige Besuche:
Sie	wünschen	sich	einen	Engel,	der	regelmäßig	Zeit	hat,	sie	zu	
besuchen,	mit	ihnen	zu	sprechen,	oder	spazieren	zu	gehen,	ih-
nen	zuzuhören	oder	ihnen	vorzulesen.

Was	dürfen	Sie	für	sich	erwarten?	
-	 eine	Einführung	ins	Ehrenamt
-	 geistliche	 Begleitung	 und	 Angebote	 eines	 regelmäßigen	

Austausches	 mit	 den	 anderen	 Mitgliedern	 des	 Besuchs-
dienstes

-	 einen	 persönlichen	 Gewinn	 durch	 intensive	 Begegnungen	
mit	dankbaren	älteren	Menschen

weitere	Informationen:	bot	Pastorin	B.	Süptitz,	Ev.	Pfarramt	Du-
cherow,	oder	bei	Schwester	Doris.	Ev.	Diakoniewerk	Bethanien

Gottesdienste in der Kirchengemeinde Ducherow  
im Oktober 2011

In der Regel finden die Gottesdienste statt: 
-	 an	 jedem	Sonnabend,	 um	9:30	Uhr	 im	Kirchsaal	 v.	Betha-

nien,	Ducherow
-	 an	jedem	Sonntag,	um	10:00	Uhr	in	der	Kirche	Ducherow	
-	 am	1.	Sonntag	im	Monat:	14:00	Uhr	Kagendorf
-	 am	 2.	 Sonntag	 im	 Monat:	 8:45	 Uhr	 Rathebur;	 14:00	 Uhr	

Bugewitz	
-	 am	3.	Sonntag	im	Monat:	8:45	Uhr	Auerose;	14:00	Uhr	Ros-

sin,	 Busow,	 Löwitz,	 Dargibell,	 Alt	 Kosenow	 oder	 Rosenha-
gen

-	 am	4.	Sonntag	im	Monat:	14:00	Uhr	Schmuggerow

Die genauen Termine oder Änderungen sind jeweils den 
Schaukästen im Ort zu entnehmen!

Sonnabend, 01.10.
09:30	Uhr	 Gottesdienst	zum	Erntedankfest:	im	Kirchsaal	von	

Bethanien,	Ducherow
02.10., Erntedankfest
10:00	Uhr	 Zentraler	 Gottesdienst	 zum	 Landes-Erntedank-

fest:	in	Anklam,	Marienkirche
09.10., 16. So. n. Trinitatis
10:00	Uhr	 in	Ducherow,	Kirche
08:30	Uhr	 Gottesdienste	 zum	 Erntedankfest:	 in	 Rathebur,	

Kirche	mit	Abendmahl
14:00	Uhr	 in	Kagendorf,	Kirche	mit	Abendmahl
16.10., 17. So. n. Trinitatis
08:45	Uhr	 in	Auerose,	Kirche
10:00	Uhr	 in	Ducherow,	Kirche
14:00	Uhr	 in	Busow,	Kirche
23.10., 18. So. n. Trinitatis
10:00	Uhr	 in	Ducherow,	Kirche
14:00	Uhr	 in	Schmuggerow,	Kirche
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30.10., 19. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr in Ducherow, Kirche
31.10., Reformationsfest
14:00 Uhr Familien-Gottesdienst zur Orgel-‘Restaurierung: 

in Bugewitz, Kirche, anschl. Kirchenkaffee

Kontakte: Ev. Kirchengemeinde Ducherow
Pastorin B. Süptitz: Verwaltung des Pfarramtes Ducherow
im ev. Pfarramt Ducherow, Hauptstr. 76, 17398 Ducherow, Tel.: 
039726 20403, Fax:20408 
E-Mail: ducherow@kirchenkreis-greifswald.de
Sprechstunde im Pfarrhaus von Ducherow: i. d. R., außer in 
den Ferien, jeden Dienstag, sowie jeden Freitag von 8:00 bis 
12:00 Uhr
Seelsorgebezirk: Ducherow, Busow, Charlottenhof, Löwitz, Ma-
rienthal, Rathebur, Rossin, Schmuggerow, Sophienhof 

Konto der Ev. Kirchengemeinde Ducherow:
Kto-Nr. 431 000 662, Sparkasse Vorpommern, BLZ 150 505 
00

Pastor M. Wilhelm: im Vorstand des Ev. Diakoniewerkes Be-
thanien 
Ducherow-Einrichtung des Johanniterordens
im Diakoniewerk Bethanien, Hauptstr. 58, 17398 Ducherow, 
Tel.: 039726 88126 
Seelsorgebezirk: Auerose, Alt und Neu Kosenow, Dargibell, Di-
akoniewerk Bethanien in Ducherow, Bugewitz, Heidberg, Kalk-
stein, Kagendorf, Lucienhof, Rosenhagen

Der Jugendmigrationsdienst Anklam (JMD) unter der Leitung von 
Albrecht Süptitz feierte am Samstag, dem 17. September ein Ju-
biläum: 20 Jahre lang berät er Junge Zuwanderer in den Land-
kreisen Ostvorpommern und Uecker-Randow im Alter von 12 bis 
27 Jahren. Aus diesem Anlass sah Albrecht Süptitz mit Gästen u. 
a. aus Greifswald, Wolgast, Torgelow, Anklam, sowie aus Waren 
und natürlich auch aus Ducherow zusammen zurück auf die ge-
leitstete Arbeit unter den sich verändernden Gegebenheiten und 
Herausforderungen. Nach einem festlichen Konzert in der Kirche 
von Ducherow mit barocker Musik, die Olga Bille an der Orgel 
und Dr. Eberhard Bück auf der Geige spielten, gab es einen Im-
biss mit verschiedenen Nationalgerichten.

Ev. Kirchengemeinden Anklam &  
Teterin-Lüskow

Pfrn. z. A. Petra Huse 
Pfarrstelle Anklam I: Bereich Anklam St. Marien, Butzow, Lüs-
kow, Müggenburg, Pelsin, Teterin
Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel.: 03971 833064
E-Mail: anklam.1@kirchenkreis-greifswald.de

Pfarrstelle Anklam II: Bereich Anklam Kreuzkirche, Bar-
gischow, Gellendin, Gnevezin, Woserow
Die Pfarrstelle ist zurzeit nicht besetzt. Die Vertretung erfolgt 
durch Pfrn. Huse (s. o.).
Anmeldung von Amtshandlungen (Taufen, Trauungen, Beerdi-
gungen) 
für den Bereich Anklam Kreuzkirche bitte an Pfrn. i. R. Mode-
row, Zarnekow (Tel.: 038355 61430), 
für den Bereich Bargischow, Gellendin, Gnevezin, Woserow bit-
te an Pfrn. Süptitz, Ducherow (Tel.: 039726 20403)

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Anklam:
Thomas Binder
Kirchenbüro Anklam, Baustraße 33, 17389 Anklam
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr.: 9:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03971 210276, Fax: 03971 211403
E-Mail: kgm.anklam@kirchenkreis-greifswald.de

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Teterin-Lüskow:
Peter Krüger
Alt Teterin 2 a, 17392 Butzow, Tel.: 03971 240505

Alter Friedhof Anklam
Friedhofsverwaltung, A.-Bebel-Straße, 17389 Anklam, Tel.: 
03971 245190

Kirchenmusikerin Ruth-Margret Friedrich
Büro Baustraße 33, 17389 Anklam, Tel.: 03971 2931818
E-Mail: RMF@kirchenmusik-anklam.de 

Gemeindepädagoge Andreas Hartwig
Büro Gemeindezentrum Kleinbahnweg 6, 17389 Anklam, Tel.: 
03971 212602
E-Mail: hartwig@kirchenkreis-greifswald.de

Diakon Eckhard Buntrock, Tel.: 03971 259800

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen:

Freitag, 30.09.11
16:00 -  Annahme von Erntedankgaben 
17:30 Uhr  (als Spende für die Anklamer Tafel) 
 Marienkirche Anklam
Samstag, 01.10.11
11:00 Uhr  Kindermusical „Der Rattenfänger von Hameln“ 

Marienkirche Anklam
12:00 -  Kinderfest „Brote teilen - Herzen öffnen“, 
17:00 Uhr  veranstaltet von den christlichen Gemeinden An-

klams, Marktplatz Anklam
18:00 Uhr  Auftritt der Jugendband NEULAND im Festzelt 

auf dem Marktplatz
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Sonntag, 02.10.11
10:00	Uhr		 Gottesdienst	zum	Landeserntedankfest
		 Marienkirche	Anklam	(Predigt:	Bischof	Dr.	Abrom-

eit)
Donnerstag, 06.10.11
14:00	Uhr		 Seniorennachmittag	 der	 Kirchengemeinde	 Tete-

rin-Lüskow
Samstag, 08.10.11
10:00	-		 Kinderkirche	Gemeindezentrum	Anklam	
12:00	Uhr		 (Herr	Hartwig)
Sonntag, 09.10.11
09:30	Uhr		 Gottesdienst	Marienkirche	Anklam
14:00	Uhr		 Posaunengottesdienst	Kreuzkirche	Anklam
Mittwoch, 12.10.11
20:00	Uhr		 Eltern-Stammtisch	 Gemeindezentrum	 Anklam	

(Herr	Hartwig)
Donnerstag, 13.10.11
14:00	Uhr		 Frauenkreis	Gemeinderaum	Bargischow
Freitag, 14.10.11
10:00	Uhr		 Gottesdienst	Seniorenresidenz	Anklam,	Leipziger	

Allee	4/5	(Pfrn.	Huse)
15:30	Uhr		 Gottesdienst	 Pflegeheim	 Anklam,	 Hospitalstr.	 20	

(Pfrn.	Huse)
Sonntag, 16.10.11
09:00	Uhr		 Erntedankgottesdienst	Teterin	(Diakon	Buntrock)
09:30	Uhr		 Gottesdienst	Marienkirche	Anklam
10:30	Uhr		 Erntedankgottesdienst	Pelsin	(Diakon	Buntrock)
Donnerstag, 20.10.11
15:00	Uhr		 Gottesdienst	Seniorenresidenz	Buchenweg	2	An-

klam	(Pfr.	i.	R.	Möller)
Sonntag, 23.10.11
09:30	Uhr		 Gottesdienst	Kreuzkirche	Anklam
Mittwoch, 26.10.11
14:30	Uhr		 Seniorennachmittag	Baustr.	33	Anklam
Sonntag, 30.10.11
09:30	Uhr		 Gottesdienst	Marienkirche	Anklam
14:00	Uhr		 Gottesdienst	Bargischow
Montag, 31.10.11
14:00	Uhr		 Reformationsfest	 auf	 der	 Müggenburg	 mit	 Ge-

meindeversammlung	(Pfrn.	Huse)
19:00	Uhr		 Gottesdienst	 zum	 Reformationstag	 Kreuzkirche	

Anklam

Wöchentlich stattfindende Veranstaltungen:

Kinderchor:	
montags		 15:30	-	16:30	Uhr		Baustr.	33	Anklam	
	 	 (Frau	Friedrich)
Christenlehre:	
dienstags		 15:30	-	16:30	Uhr		Baustr.	33	Anklam,	
	 	 außer	am	25.10.11	
	 	 (Herr	Hartwig)
Jugendband „Neuland“:	
freitags		 16:00	-	18:00	Uhr	 Gemeindezentrum	Anklam	
	 	 (Herr	Hartwig)
Junge Gemeinde:	
freitags		 18:00	-			 Gemeindezentrum	Anklam	
	 max.	21:00	Uhr	 (Herr	Hartwig)
Glaube im Gespräch: 
nach	Vereinbarung	
14-täglich	
donnerstags		 19:30	Uhr		 Gemeindezentrum	Anklam
	 	 (Herr	Hartwig)
Kreativ-Werkstatt: 	
nach	Vereinbarung	
donnerstags		 16:00	Uhr		 Gemeindezentrum	Anklam	
	 	 (Herr	Hartwig)
Jugendchor:	
montags		 18:00	-	19:00	Uhr	 Gemeindezentrum	Anklam	
	 	 (Frau	Friedrich)
Bastelkreis:	
donnerstags		 14:00	Uhr		 Gemeindezentrum	Anklam
Bastelkreis:	
montags		 18:30	Uhr		 Teterin	(Frau	Krüger)
Bläserchor:	
montags		 19:30	-	20:30	Uhr		Gemeindezentrum	Anklam	
	 	 (Frau	Friedrich)
Ökumenischer Chor:	
donnerstags		 19:30	-	21:00	Uhr		Gemeindezentrum	Anklam	
	 	 (Frau	Friedrich)

Kreuzkirchenchor:	
montags		 18:00	Uhr		 Gemeindezentrum	Anklam	
	 	 (Herr	Zander)
Posaunenchor:	
freitags		 17:30	Uhr		 Gemeindezentrum	Anklam	
	 	 (Herr	Zander)
Haupt- und   nach	Vereinbarung
Vorkonfirmandenunterricht:		 (Pfrn.	Huse)

Kirchengemeinde Liepen & Medow & Stolpe

Gottesdienste im Monat Oktober

(Änderungen bitte beachten!)

Sonntag, 2. Oktober - Erntedank
10:00 Uhr Anklam,	Marienkirche

Aus	Anlass	des	Landeserntedankfestes	laden	wir	alle	Gemein-
demitglieder	sehr	herzlich	zu	einem	großen	gemeinsamen	Got-
tesdienst	in	die	Marienkirche	ein.
Die	Predigt	hält	Bischof	Dr.	H.-J.	Abromeit.

Samstag, 8. Oktober
17:00 Uhr Wussentin, Gemeinderaum	 -	 mit	 hlg.	 Abend-

mahl

Sonntag, 9. Oktober - 16. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr Liepen,	Kirche	-	Erntedank mit	hlg.	Abendmahl

Sonntag, 16. Oktober - 17. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr  Tramstow, Kapelle	-	mit	hlg.	Abendmahl	
10:00 Uhr Görke,	Kirche	-	mit	Hlg.	Abendmahl

Sonntag, 23. Oktober - 18. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr  Stolpe,	Kirche	
10:00 Uhr Medow,	Kirche

Sonntag, 30. Oktober - 18. Sonntag n. Trinitatis
15:00	Uhr	 Spantekow,	Kirche

Aus	 Anlass	 des	 Reformationstages	 wollen	 wir	 gemeinsam	 mit	
den	 Nachbargemeinden	 in	 diesem	 Jahr	 einen	 Reformations-
gottesdienst	 miteinander	 feiern.	 Nach	 dem	 Festgottesdienst	
wird	herzlich	zum	Kaffeetrinken	in	das	Bürgerhaus	eingeladen.	
Thematisch	 wird	 der	 Superintendent	 einige	 Ausführungen	 zur	
kommenden	Nordkirche	machen:	was	bleibt	und	was	wird	sich	
verändern?	Der	Abschluss	wird	ein	gemeinsames	Abendessen	
sein.

Gemeindekirchenratssitzung im Oktober

Donnerstag, den 27. Oktober 
19:00	Uhr		 Liepen,	Pfarramt

Kirchenchöre

montags um 19:00 Uhr im Pfarrhaus 
Liepen	mit	der	Kantorin,	Frau	Zwerg.
mittwochs um 19:30 Uhr im Ge-
meinderaum Medow	 mit	 dem	 Chor-
leiter,	Herrn	Wurch.
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Kirchliche Kinder- und Jugendarbeit

Christenlehre in Medow, Gemeinderaum: 
Dienstag 14:15 - 15:00 Uhr  Kindergarten - Klasse 4
 15:15 - 16:00 Uhr  Klassen 5 + 6
Konfirmandenunterricht für die Klassen 7 + 8: 
Montag  14:30 Uhr  Pfarrhaus Liepen

Gemeindenachmittage im Oktober

Dienstag, 11. Oktober 
14:30 Uhr  Liepen, Pfarrhaus 
Donnerstag, 13. Oktober
14:30 Uhr  Medow, Gemeinderaum

Jugendgottesdienst GoFish

28. Oktober, 19:00 Uhr Kirche Stolpe
„Die Geister, die ich rief ...“

Die Jugendinitiative Anklamer Land und die Kirchenge-
meinde laden alle jungen und junggebliebenen Menschen 
aus nah und fern zu einem Jugendgottesdienst in die Stol-
per Kirche ein.

Rückschau

Gemeindeausflug nach Güstrow

Am 8. September war es wieder so-
weit - die Kirchgemeinde ging auf 
Entdeckungstour. Durch eine sehr 
schöne Einführung in die Geschich-
te des Güstrower Schlosses lernten 
wir die Vergangenheit der mecklen-
burgischen Herzöge kennen, die 
uns auch bei den anschließenden 
Erklärungen im Güstrower Dom 
wieder begegnete. Eine besondere 
Freude war dann die musikalische 
Vorstellung der Orgel durch KMD 
Martin Ohse. Herr Ohse war lange 
Jahre in Anklam Kantor und leitete 8 
Jahre den Kirchenchor in Liepen.
Nach einer kulinarischen Stärkung reisten wir weiter nach Kra-
kow am See. Eine Dampferfahrt und das Kaffeetrinken rundete 
den Nachmittag ab. Auf der Heimreise ging es zu einem kurzen 
Abstecher auf Karls Erdbeerhof nach Rövershagen, der schon 
fröhlich-bunt zur Kürbiszeit geschmückt war.

Goldene und Diamantene Konfirmationen

Am 18. und 25. September begingen viele in unserer Gemeinde 
das Fest der goldenen bzw. diamantenen Konfirmation, Einige 
Jubilare hatten einen sehr weiten Anfahrtsweg, andere waren 
viele Jahre nicht in dieser Gegend. Die Freude über das Wie-
dersehen war auf ihren Gesichtern zu entdecken.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die die 
Kirchen geschmückt, die Festgottesdienste mitgestaltet haben 
oder sich beim anschließenden Kaffeetrinken in der einen oder 
anderen Form hilfreich eingesetzt haben.
Alle ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen möchte ich an 
dieser Stelle noch einmal herzlich zum Reformationsfest 
einladen. Dieser Nachmittag ist in besonderer Weise für Sie 
als „Dankeschöntag“ gemeint. Ohne Ihre sichtbaren oder 
oft auch für manche unsichtbaren Dienste würde es Vieles 
in unserer Kirchengemeinde nicht geben. Seien Sie herz-
lich willkommen.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen gute und gesegnete Ta-
ge und würde mich freuen, Sie alle bei der einen oder anderen 
Veranstaltung begrüßen zu können.

F. Reek-Winkler 
Pastorin

Beilagenhinweis
Ein Teil dieser Ausgabe enthält eine Beilage von

„Seeklause“
Dieser Ausgabe enthält eine Beilage von

Familien- u. Wellnesshotel
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Kirchengemeindeverband Krien

Kirchennachrichten  
für den Kirchengemeindeverband Krien

Oktober 2011

Gottesdienste
Sonntag, den 2. Oktober 2011 Landeserntedankfest in Anklam
Wer	mitfahren	möchte,	melde	sich	bitte	im	Pfarramt	(zur	Not	auf	
den	Anrufbeantworter	sprechen!)

So., den 9. Oktober 2011
09:00	Uhr		 Iven		 Erntedankfest
10:30	Uhr		 Gramzow		 Erntedankfest	mit	Chor
14:00	Uhr		 Krien		 Erntedankfest
So., den 16. Oktober 2011
09:00	Uhr		 Wegezin	
10:30	Uhr		 Blesewitz	
14:00	Uhr		 Neuendorf	B
Mittwoch, den 19. Oktober 2011
19:30	Uhr		 Biesewitz	Lobpreisgottesdienst	mil	M.	Kaißling
So., den 23. Oktober 2011
14:00	Uhr		 Iven	 Goldene	 und	 Diamantene	 Konfirmation	 für	

die	Jahrgänge	1950	-	1951,	1960	-	1961	anschlie-
ßend	 Kaffeetafel	 im	 Ivener	 Dorfkrug,	 Kuchen-
spenden	sind	willkommen!

So., den 30. Oktober 2011
15:00	Uhr		 Spantekow	Ältestentag
Mo., den 31. Oktober 2010 Reformationstag
10:30	Uhr		 Krien
So., den 6. November 2011
10:30	Uhr		 Gramzow
So., den 13. November 2011
09:00	Uhr	 Iven	
10:30	Uhr		 Krien

Nach	dem	Gottesdienst	um	10:30	Uhr	sind	Sie	jeweils	zu	einem	
Kirchenkaffee	herzlich	eingeladen.

Sonnabend, den 8. Oktober 2011
Landesältestentag	in	Weitenhagen	für	alle	Kirchenältesten	und	
Beiräte
Sonnabend, den 8. Oktober 2011
Landeskirchliches	Fußballturnier	in	Krien	
09:00	Uhr		 Andacht	in	der	Kirche

Konfirmandenunterricht
Der Konfirmandenunterricht findet freitags um 14:00 Uhr 
für die Hauptkonfirmanden und um 15:30 Uhr für die Vor-
konfirmanden im Pfarrhaus Krien statt.

Gemeindenachmittage
Krien		 Mittwoch,	den	05.10.11	 um	14:30	Uhr
Steinmocker		 Mittwoch,	den	06.10.11	 um	14:30	Uhr

In	Steinmocker	am	06.10.	ab	14:00	Uhr	Kassierung	der	Fried-
hofsgebühren	und	des	Gemeindekirchgeldes

Iven		 Mittwoch,	den	12.10.11	 um	14:30	Uhr
Neuendorf	B		 Donnerstag,	den	13.10.11	 um	14:30	Uhr
Gramzow		 Mittwoch,	den	19.10.11	 um	14:30	Uhr
Wegezin		 Donnerstag,	den	20.10.11	 um	14:30	Uhr

In	Wegezin	ab	13:30	Uhr	am	20.10.	Kassierung	des	Gemeinde-
kirchgeldes	und	der	Friedhofsgebühren.

Bibelgesprächskreis Biesewitz
Dienstag,	den	04.10.11		 19:30	Uhr	Pfarrhaus	Biesewitz
Mittwoch,	den	05.10.11		 19:30	Uhr	Pfarrhaus	Biesewitz
Dienstag,	den	01.11.11		 19:30	Uhr	Pfarrhaus	Biesewitz
Mittwoch,	den	02.11.11		 19:30	Uhr	Pfarrhaus	Biesewitz

Kirchgeld und Friedhofsgebühr 2011
Ich	 möchte	 an	 das	 Kirchgeld	 und	 die	 Friedhofsgebühren	 für	
2011	erinnern,	sie	können	auch	auf	unser	Konto:
Ev.	Kirchengemeinde	Krien
Volksbank	Raiffeisenbank	eG	Greifswald
BLZ	15061638
Konto-Nr.:	2201500	überweisen.

Liebe Gemeinde,
Im	 Schwäbischen	 gibt	 es	 die	 Redewendung:	 „Zahlschst	 dei	
Sach,	 muaßt	 net	 danke	 sagen.“	 Im	 ländlichen	 Raum	 Vor-
pommerns	 hat	 das	 Geld	 in	 dieser	 Hinsicht	 lange	 Zeit	 keine	
wirkliche	Rolle	gespielt.	Die	Arbeit	 auf	 dem	Feld	oder	 im	Stall	
ließ	 niemanden	 auf	 die	 Idee	 kommen,	 seine	 Pfennige	 in	 ein	
„Wellness“-Hotel	zu	bringen.	Noch	heute	werden	viele	Arbeiten	
rund	um	Haus,	Hof	und	Garten	selbst	erledigt.	Handwerkliches	
Geschick	 ist	 nach	 wie	 vor	 gefragt,	 aber	 die	 Großeltern	 sehen	
mit	Sorge,	wie	wenig	diese	Tugenden	für	den	Broterwerb	aus-
reichen.	 Woher	 die	 Dinge	 kommen,	 die	 da	 so	 selbstverständ-
lich	in	Anspruch	genommen	werden,	oder	wer	das	Auto	bezahlt,	
womit	 zur	 Disko	 gefahren	 wird.	 Das	 sind	 beliebte	 Fragen	 er-
pressender	Moralität,	die	zur	Reaktion	haben:	„Zahlst	du	deine	
Sache,	brauchst	du	nicht	danke	zu	sagen.‘1	Doch	auch	anders-
herum	hören	wir:
„Nichts	zu	danken“	Als	ob	wir	uns	gegen	unverdiente	Anerken-
nung	wehren	müssten.	Nur	nichts	schuldig	bleiben,	um	nieman-
dem	zu	Dank	verpflichtet	zu	sein.	Schließlich	 ist	geben	seliger	
denn	nehmen.	Nun	ist	das	mit	dem	Dank	so	eine	Sache.	Kinder	
lernen	 so	 schwer	 danke	 zu	 sagen.	 Und	 Erwachsene	 ebenso.	
Mit	Geld	und	Taten	ist	der	Dank	nicht	zu	erwerben.	Dankbarkeit	
bleibt	eine	freie	Äußerung	des	Herzens,	wenn	auch	nicht	ohne	
Aufwand	und	auch	selten	ziellos.	Schließlich	bezwecken	wir	mit	
dem	Dank	etwas,	was	in	der	Bibel	durchaus	auch	mit	dem	Se-
gen	und	dem	Ertrag	zu	 tun	hat.	 „Wer	da	kärglich	sät,	der	wird	
auch	kärglich	ernten;
und	wer	da	sät	 im	Segen,	der	wird	auch	ernten	 im	Segen.	Ein	
jeder,	wie	er‘s	sich	im	Herzen	vorgenommen	hat,	nicht	mit	Un-
willen	 oder	 aus	 Zwang;	 denn	 einen	 fröhlichen	 Geber	 hat	 Gott	
lieb.“	

Liebe Mütter und Väter,
Haben	 Sie	 ihre	 undankbaren	 Kinder	 lieb?	 Nun,	 ich	 weiß	 wie	
undankbar	 wir	 als	 Kinder	 die	 frischen	 Sachen	 bis	 spät	 in	 den	
Abend	auf	dem	Fußballplatz	 in	 ihre	undankbarste	Form	brach-
ten.	Dafür	zu	danken	ist	es	nie	zu	spät.
Ich	weiß	nicht	ob	die	anderen	Kinder	vom	Bolzplatz	genau	die-
sen	 Service	 damals	 als	 selbstverständlich	 annahmen.	 Dank	
ist	 ja	etwas	anderes	als	erpresste	Moralität.	So	sieht	das	auch	
Gott.	 Schließlich	 ist	 er	 nicht	 erst	 in	 diesem	 Jahr	 mal	 wieder	
reichlich	 in	 Vorleistung	 gegangen.	 Gott	 sei	 Dank.	 Bleiben	 Sie	
behütet,	

Ihr Pastor Bernhard Hecker

20. Jahre Diakonie-Sozialstation
Am	 9.	 September	 2011	 beging	 die	 Diakonie	 -	 Pflegedienst	
gGmbH	aus	Anlass	des	20-jährigen	Bestehens	einen	Tag	der	
offenen	 Tür	 mit	 vielen	 Besuchern	 und	 Gratulanten.	 Das	 Sani-
tätshaus	OTS	war	mit	einem	Stand	und	einigen	Angeboten	ver-
treten.	Die	Sozialstation	selbst	bot	 z.	B.	Blutdruckmessen	und	
Zuckerkontrolle	an.
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Ich grüße Sie und wünsche Ihnen noch einen schönen Herbst, 
möge Gott Sie behüten 

Irmgard Breitsprecher

Pfarrsprengel Spantekow-Boldekow-Wusseken

Gottesdienste für die Monate  
Oktober/November 2011

(Änderungen vorbehalten!  
Bitte beachten Sie die örtlichen  
Aushänge!)

Erntedank, 2. Oktober
10:00 Uhr  Gottesdienst zum Landeserntedankfest
 in Anklam, St.-Marien-Kirche 
14:00 Uhr  Erntedankgottesdienst
 in Wusseken, Kirche mit Taufen
 im Anschluss mit Kaffee und Kuchen im alten 

Pfarrhaus
16. S. nach Trinitatis, 9. Oktober
09:00 Uhr  in Neuenkirchen, Kirche, Erntedankgottesdienst
10:15 Uhr  in Spantekow, Kirche
10:15 Uhr in Putzar, Kirche, Erntedankgottesdienst mit Taufen
17. S. nach Trinitatis, 16. Oktober
09:00 Uhr in Wusseken, Kirche (geplant!)
18. S. nach Trinitatis, 23. Oktober
09:00 Uhr in Boldekow, Kirche
10:15 Uhr in Spantekow, Kirche
19. Sonntag n. Trinitatis, 30. Oktober
15:00 Uhr  in Spantekow, Kirche mit heiligem Abendmahl
 im Anschluss Ältesten- und Ehrenamtlichen-

treffen
 mit Superintendent Dibbern, Greifswald
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, 6. November
09:00 Uhr in Wusseken, Kirche
10:15 Uhr in Putzar, Kirche mit Abendmahl

Sankt Martin am Freitag, 11. November
17.00 Uhr  in Spantekow, Kirche
Am Freitag, dem 11. November, feiern wir 
das Martinsfest. Dazu sind alle Kinder aus 
dem Pfarrsprengel eingeladen. Wir beginnen 
um 17:00 Uhr in der Kirche zu Spantekow. 
Für die Kinder gibt es im Anschluss an den 
Umzug Apfelpunsch, für die Erwachsenen 
Glühwein und für alle die traditionellen Mar-
tinshörnchen! Bringt bitte eure Laterne mit!

Volkstrauertag, 13. November
09:00 Uhr  in Drewelow, Kirche mit Abendmahl 
10:15 Uhr in Japenzin, Kirche mit Abendmahl
Sonnabend, 19. November
14:00 Uhr in Spantekow, Kirche mit Abendmahl
 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit dem 

Kirchenchor und dem Gedenken aller Verstor-
benen des letzten Kirchenjahres

Ewigkeitssonntag, 20. November
09:00 Uhr  in Boldekow, Kirche mit Abendmahl und Taufe
10:30 Uhr  in Wusseken, Gemeinderaum mit Abendmahl

Regelmäßige Veranstaltungen im Pfarr- und Gemein-
dehaus Spantekow

Chor: ... mit der Chorleiterin, Frau Uhle. Neue Sängerinnen und 
Sänger sind willkommen. Schauen Sie immer donnerstags um 
19:00 Uhr im Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow rein. Sie 
werden eine sangesfreudige und sehr fröhliche Gesangstruppe 
vorfinden.

Christlicher Kindernachmittag
Alle Kinder von der ersten bis zur sechsten Klasse sind zu 
einem christlichen Kindernachmittag eingeladen. In diesem 
Schuljahr findet er alle 14 Tage im Pfarr- und Gemeindehaus 
Spantekow statt. 
Die nächsten Termine sind: 
Dienstag, 11. Oktober 2011 und 
Dienstag, 25. Oktober 2011.
Die Kinder werden um 13:30 Uhr von der Spantekower als auch 
von der Evangelischen Schule Anklam abgeholt und dann in 
Spantekow wieder zu den Schulbussen gebracht. Die Christen-
lehre geht von 13:45 Uhrbis 15:15 Uhr.

Konfirmandenunterricht & Junge Gemeinde
Zum Konfirmandenunterricht laden wir im neuen Schuljahr 
herzlich ein. Wir werden uns 14-täglich immer montags treffen. 
Die nächsten Termine sind der 10. und 24. Oktober von 15:30 
bis 17:00 Uhr. 
Die Junge Gemeinde trifft sich nach Absprache. Meldet euch!

Denkt auch an den nächsten Jugendgottesdienst in Stolpe 
am Freitag, dem 28. Oktober, um 19:00 Uhr. Wer mit dem 
Gemeindebus mitfahren möchte, melde sich bitte bei uns im 
Pfarramt (Tel.: 039727 20369).
Hinweisen möchten wir auf die Angebote des Projektes „Ju-
gendinitiative Anklamer Land“ mit Annett Hilke und Michael 
Turban in der „Johann Christoph Adelung“-Schule Spantekow. 
Nähere Informationen erhaltet ihr im Pfarramt bzw. in der Schu-
le.

Rückblick

Dankeschönabend im Pastorgarten

Sowohl am Bierwagen als auch ...
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... am Grill war stetig Betrieb

Zum	 vierten	 Mal	 luden	 die	 kommunale	 sowie	 Kirchengemein-
de	 zu	 einem	 entspannten	 Abend	 im	 Pastorgarten	 ein.	 Über	
100	 Ehren-	 und	 Hauptamtliche	 aus	 der	 Gemeinde	 folgten	 der	
Einladung	und	fanden	es	gut,	einfach	einen	Abend	lang	zu	klö-
nen,	zu	essen	und	zu	trinken.	-	Dieser	Abend	ist	zum	einen	ein	
Zeichen	 des	 Dankes	 für	 alle	 ehrenamtliche	 Arbeit.	 Zum	ande-
ren	hat	sich	dieser	Abend	zu	einem	Abend	der	Begegnung	ent-
wickelt,	auf	den	sich	viele	 im	Vorfeld	 freuen.	Werden	doch	die	
Möglichkeiten,	 einfach	 miteinander	 ins	 Gespräch	 zu	 kommen,	
geringer,	so	kann	man	an	diesem	Abend	den	einen	oder	ande-
ren	treffen,	den	man	im	Alltag	nicht	zu	Gesicht	bekommt.

Gemeindefahrt 2011

Im Güstrower Dom

Kaffeetrinken im „Krönungssaal“

Am	Donnerstag,	dem	8.	September	ging	es	wieder	auf	Reisen.	
54	 Gemeindeglieder	 hatten	 sich	 unserer	 Gemeindefahrt	 nach	
Güstrow	 angeschlossen.	 Es	 erwartete	 alle	 Mitreisenden	 eine	
Führung	 bzw.	 ein	 Vortrag	 über	 das	 Güstrower	 Schloss	 sowie	
eine	weitere	Führung	durch	den	Güstrower	Dom	mit	seinen	be-
eindruckenden	 künstlerischen	 Ausgestaltungen	 vom	 Mittelalter	
bis	in	die	Neuzeit.	Eine	kleine	Orgelvorstellung	rundete	die	Zeit	
im	Dom	ab,	bis	wir	dann	zum	Mittag	hinübergehen	konnten.	Am	
Nachmittag	ging	es	 in	Krakow	am	See	aufs	Schiff.	Mit	Kaffee	
und	 Kuchen	 gesättigt,	 fuhren	 wir	 überraschenderweise	 nach	
Rövershagen	 zu	 Karls	 Erdbeerhof.	 -Nach	 dem	 erschlagenden	
Angebot	 an	 Nutzwertem	 und	 vielen	 unnützen	 Dingen	 ging	 es	
dann	wieder	heimwärts.	Dankbar	schauen	viele	auf	diesen	Tag,	
der	 von	 einigen	 Schauern	 abgesehen,	 ein	 guter	 und	 erlebnis-
reicher	Ausflug	war.

Jugendgottesdienst

Am	vergangenen	Freitag,	dem	16.	September,	lud	die	Jugend-
initiative	 „Anklamer	Land“	 sowie	die	Kirchengemeinde	Spante-
kow	 zu	 einem	 Jugendgottesdienst	 in	 die	 Spantekower	 Kirche	
ein.	Unter	guter	musikalischer	Begleitung	der	Anklamer	Jugend-
band	sangen	und	beteten	wir.	Thema	des	Gottesdienstes	war	
die	 Internetplattform	 „facebook“,	 die	 den	 Jüngeren	 so	 vertraut	
ist,	wie	den	Älteren	das	Telefonieren.	Gemeinsam	machten	wir	
uns	auf	die	Suche,	was	es	an	Gutem	aber	auch	Gefährlichem	
an	facebook	gibt.	Im	Ganzen	war	es	für	viele	der	ca.	65	Gottes-
dienstbesucher	ein	guter	Abend,	der	mit	einem	Hotdog-Imbiss	
im	Pfarr-	und	Gemeindehaus	gegen	21:00	Uhr	endete.

Ausblick

Reformationstag
Dieser	Tag	ist	zu	einer	guten	Traditi-
on	geworden:	Darum	herzliche	Einla-
dung	 zum	 Gottesdienst	 am	 Sonntag	
vor	 dem	 Reformationstag,	 denn	 in	
diesem	Jahr	wird	er	schon	am	Sonn-
tag,	 dem	 30.	 Oktober	 um	 15:00	 Uhr	
in	 der	 Kirche	 zu	 Spantekow	 stattfin-
den.	
Im	 Anschluss	 findet	 unser	 alljähr-
liches	Ältesten-	und	Ehrenamtlichen-
treffen	der	Kirchengemeinden	südlich	
der	 Peene	 im	 Bürgerhaus	 Spante-
kow	statt.	Thematisch	werden	wir	 uns	 in	diesem	Jahr	mit	 den	
anstehenden	Veränderungen	 im	Angesicht	 der	Nordkirche	be-
fassen:	Was	wird	bleiben?	Was	wird	sich	verändern,	wenn	die	
Nordkirche,	 zu	der	wir	ab	dem	kommenden	Jahr	gehören,	 ca.	
2,4	Millionen	Mitglieder	zählen	wird?
Über	 die	 Kirchenältesten	 und	 Ehrenamtlichen	 hinaus	 sind	 alle	
die	eingeladen,	die	sich	für	den	Weg	der	Kirche	in	unserer	Re-
gion	interessieren.	Bitte	geben	Sie	im	Pfarramt	vorher	Bescheid	
(Tel.:	039727	20369),	damit	wir	die	Versorgung	einplanen	kön-
nen.	Kuchenspenden	sind	wie	immer	herzlich	willkommen.
Wir	 laden	 sehr	 herzlich	 zu	 unserem	 alljährlich	 stattfindenden	
Martinsfest am	Freitag,	dem	11.	November	ein.
Der	Gottesdienst	für	den	Ewigkeitssonntag für	den	Pfarrspren-
gel	Spantekow	findet	wie	gewohnt	wieder	am	Sonnabend,	dem	
19.	November,	um	14.00	Uhr	statt.
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Kirchgeld und Friedhofssachkosten für 2011
Bitte beachten: Neue Öffnungszeiten: Das Kirchgeld und die 
Friedhofssachkosten können Sie dienstags und donnerstags 
von 9:00 bis 12:00 Uhr im Pfarramt Spantekow bar beglei-
chen oder für die jeweiligen Gemeindebereiche auf folgende 
Konten einzahlen:

für den Bereich Spantekow
Kirchengemeinde Spantekow,
Deutsche Bank Anklam (BLZ 13070024) 
Kto-Nr.: 4316600

für den Bereich Boldekow-Wusseken
Kirchengemeinde Boldekow,
Sparkasse Vorpommern (BLZ 15050500),
Kto-Nr.: 431000999

Kontakt:  Evangelisches Pfarramt Spantekow 
 Burgstraße 13, 17392 Spantekow
 Tel.: 039737 20369, Fax: 039727 20401
 Mail: spantekow@kirchenkreis-greifswald.de

Hier sehen Sie die Stretenser Kapelle mit den neu aufgestell-
ten Grabtafeln der dort früher ansässigen Gutsfamilie von 
Heyden Linden. Sie mögen die ortsansässige Gemeinde an die 
Leistungen dieser Familie an diesem Ort erinnern!

Mit der Monatslosung für den Oktober 2011 grüße ich Sie 
herzlich aus dem Pfarrhaus Spantekow: 
„Wie kann ein Mensch gerecht sein vor Gott?“ 
 (Buch Hiob 4,17) 
Ihr Pfarrer Philipp Staak, Spantekow

Volkssolidarität Greifswald- 
Ostvorpommern e. V.  
Begegnungsstätte für psychisch kranke 
Menschen

17389 Anklam, Heilige-Geist-Str. 2
Telefon: 03971 2905490

Veranstaltungsplan Oktober 2011 

Ansprechpartnerin: Frau Krause

Dienstag, 04.10.2011
15:00 - 18:00 Uhr In der Waffelbäckerei
 Wir backen Waffeln und essen Sie dann in 

gemütlicher Runde auf
 (Bitte anmelden)
Donnerstag, 06.10.2011
15:00 - 18:00 Uhr Kreativnachmittag
 Jeder kann hier kreativ werden und die 

hergestellten Stücke zu einem kleinen 
Preis erwerben

Dienstag, 11.10.2011
15:00 - 18:00 Uhr Entspannung pur
 Heute entspannen wir bei leiser Musik

Donnerstag, 13.10.2011
15:30 Uhr Treff zum gemeinsamen „Bowling“
 sportlicher Nachmittag im Bowlingcenter
 „Der Club“ Friedländer Straße 29
Dienstag, 18.10.2011
15:00 - 18:00 Uhr Heute spielen wir DDR Rallye
 Wisst ihr noch, was ein Paket ATA, Boh-

nenkaffee kostete oder wie der Pionier-
gruß war?

Donnerstag, 20.10.2011 
15:00 - 18:00 Uhr  Kreativnachmittag
Dienstag, 25.10.2011 
15:00 - 18:00 Uhr Fahrt ins Blaue
 Bitte rechtzeitig anmelden!
Donnerstag, 27.10.2011
15:00 - 18:00 Uhr Filmnachmittag
 Wir sehen uns einen Interessanten Film 

auf DVD an

Volkssolidarität Greifswald- 
Ostvorpommern e. V.

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Greifswald - 
Ostvorpommern e. V.
Adresse: Leipziger Allee 4 - 5; 17389 Anklam
Telefon: 03971 259203

Veranstaltungsplan Monat Oktober 2011

03.10.2011, Montag
14:00 Uhr Gymnastik; Karten- und Brettspiele
04.10.2011, Dienstag
13:00 Uhr Skat-, Brett- und Kartenspiele
05.10.2011, Mittwoch
09:30 Uhr Probe Singegruppe 
10:00 Uhr Sprechstunde Seniorenbeirat der Hansestadt An-

klam
14:00 Uhr Waffelessen mit heißen Kirschen
06.10.2011, Donnerstag
14:00 Uhr Wir testen heiter unser Wissen „Quiznachmittag“
07.10.2011, Freitag
 Vorbereitungen Scheunenfest Torgelow
08.10.2011, Sonnabend
 Scheunenfest in Torgelow
10.10.2011, Montag
14:00 Uhr Gymnastik; Karten- und Brettspiele
11.10.2011, Dienstag
14:00 Uhr Seniorenresidenz Herbstfest 
12.10.2011, Mittwoch
10:00 Uhr Rückenschule
14:00 Uhr OG 9 gemütlicher Tanznachmittag mit Tombola
13.10.2011, Donnerstag
14:00 Uhr Bingonachmittag
14.10.2011, Freitag
10:00 Uhr Schulung
17.10.2011, Montag
14:00 Uhr Gymnastik; Karten- und Brettspiele
18.10.2011, Dienstag
13:00 Uhr Skat und Brettspiele 
19.10.2011, Mittwoch
10:00 Uhr Rückenschule
14:00 Uhr Gemeinsames Singen
20.10.2011, Donnerstag
11:00 Uhr Kartoffelpufferessen wie bei „Mudder“
21.10.2011, Freitag
14:00 Uhr Schwerhörigenverein Vortrag „Fußpflege“ 
24.10.2011, Montag
14:00 Uhr Gymnastik; Karten- und Brettspiele
25.10.2011, Dienstag
13:00 Uhr Skat und Brettspiele
26.10.2011, Mittwoch
09:30 Uhr Probe Singegruppe
14:00 Uhr Torte des Monats 
14:00 Uhr Kaffeenachmittag - Bürorunde
27.10.2011, Donnerstag
14:00 Uhr Gemütliches Beisammensein mit Tanz
28.10.2011, Freitag
09:00 Uhr Plauderstunde und gesundes Frühstück
31.10.2011, Montag
14:00 Uhr Gymnastik; Karten- und Brettspiele
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SIMPLY CLEVER

Legen Sie ihm ruhig mal
Steine in den Weg.

ŠKODA Yeti. Er ist einfach eine Spur ursprünglicher und der
perfekte Begleiter für jede Strecke: Ob als kompaktes Stadt-
auto oder Geländewagen mit Allradantrieb* – der Yeti über-
zeugt durch niedrigen Verbrauch, geringen CO2-Ausstoß und
flexibles Interieur. Egal, wohin der Weg Sie führt.

Abbildung zeigt Sonderausstattung

*optional

Beispielfinanzierung1:
ŠKODA Yeti 1,2 l TSI, 77 kW (105 PS)

Kaufpreis2 18.780,– €

Anzahlung 3.756,– €

Nettodarlehensbetrag 15.024,– €

Sollzinssatz (gebunden) p.a. 2,75 %

Bearbeitungsgebühr 3,90 €
(3,5 % vom Nettodarlehensbetrag)

Laufzeit 54 Monate

Effektiver Jahreszins 3,90 %

Fahrleistung p.a. 15.000 km

Schlussrate 7.503,– €

53 AutoCredit-Raten à 175,81 €

Gesamtbetrag 1.699,74 €

1 Ein Angebot der ŠKODA Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH,
für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die
Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.

2 Inkl. Überführungs- und Zulassungskosten

Kraftstoffverbrauch in l/100 km nach Grundrichtlinie 80/1268/
EWG: kombiniert (6,4), innerorts (7,6), außerorts (5,9).
CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 149.

Autohaus Gnisch GmbH
Dorfstraße 18 Greifswalder Str. 1
17390 Ziethen 17438 Wolgast
Tel.: (0 39 71) 24 52 85 Tel.: (0 38 36) 23 72 54
gnisch.vtb@partner.skoda-auto.de

• Reifendienst

Grüner Gang 12
17087 Altentreptow
Tel. (0 39 61) 21 04 01
Fax (0 39 61) 21 10 91

Der nächste Winter kommt bestimmt!Der nächste Winter kommt bestimmt!

ab 990,- €ab 990,- €

Der nächste Winter kommt bestimmt!

Schneefräse
61 cm Arbeitsbreite
2-stufig

Stadt Usedom
Waldbestattung im Ruhe
Forst/Stadt Usedom

- Urwüchsiger Mischwald -
Ein Ort voller Ruhe und Harmonie
Tel.: 038372/71099 Fax: 76704

0171/2778913
www.ruheforst-stadtusedom.de
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Volkssolidarität Greifswald-
Ostvorpommern e. V.

Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Greifswald-Ostvorpommern e. V.
Adresse: Buchenweg 1; 17389 Anklam
Telefon: 03971 210874

Veranstaltungsplan Oktober 2011

04.10.2011, Dienstag
14:30 Uhr Gymnastik; Karten und. Brettspiele
05.10.2011, Mittwoch
14:00 Uhr Waffelessen mit heißen Kirschen und Eis im Klub I
07.10.2011, Freitag Vorbereitungen Scheunenfest Torgelow im 

Klub I

08.10.2011, Sonnabend
 Scheunenfest in Torgelow

11.10.2011, Dienstag
14:30 Uhr Gymnastik; Karten- und Brettspiele
13.10.2011, Donnerstag
14:00 Uhr Bingonachmittag im Klub I
18.10.2011, Dienstag
14:30 Uhr Gymnastik; Karten- und Brettspiele
19.10.2011, Mittwoch
14:00 Uhr Gemeinsames Singen im Klub I
20.10.2011, Donnerstag
11:00 Uhr Kartoffelpufferessen wie bei „Mudder“ im Klub I
25.10.2011, Dienstag
14:30 Uhr Gymnastik; Karten und Brettspiele
26.10.2011, Mittwoch
14:00 Uhr Torte des Monats im Klub I 
27.10.2011, Donnerstag
14:00 Uhr Gemütliches Beisammensein mit Tanz im Klub I
28.10.2011, Freitag
09:00 Uhr Plauderstunde und gesundes Frühstück im Klub I

Am 08.10.2011 Scheunenfest in Torgelow
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Ihr Klubteam

Anglerverein „Früh auf Löwitz“ e. V.

Einladung

Zum Erwachsenen-Seniorenangeln

Hiermit laden wir alle Mitglieder über 18 Jahre zu un-
serem 2. Erwachsenen-Seniorenangeln.
Termin: 09.10.2011, 7:30 Uhr 

Austragungsort: Landgraben
Unkostenbeitrag: 3,00 €
Treffpunkt: Brücke Landgraben/Löwitz/Schwichtenberg

Anmeldungen bitte bis zum 20.09.2011 unter 039726 
28766 oder bei euren Kassierern

Der Vorstand
Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Das Freiwilligenzentrum Anklam 

Möchten Sie freiwillig und ehrenamtlich etwas tun?

• Die „Kleeblattschule“ sucht Freiwillige zur 
Gründung von Interessengemeinschaften 
für:

  -  sportliche Aktivitäten 
  -  leiten eines Schattentheaters
  -  vermitteln der plattdeutschen Sprache
• Betreuung von Senioren
• Unterstützung beim Schutz von Umwelt und Natur 
• Begleitung und Kommunikation psychisch kranker Kinder/

Jugendlichen
• Der Umsonstladen sucht Freiwillige zur Absicherung der 

Öffnungszeiten 
• Eine Schule sucht Freiwillige, die:
  -  mit Kindern lesen üben
  -  mit Kindern basteln und Handarbeit machen
  -  den Kindern handwerkliche Fähigkeiten vermitteln
• Eine Kita sucht Hobbyhandwerker und einen Aquarienlieb-

haber
• Wir suchen Freiwillige, die in einer Kita
  -  kochen und backen mit Kindern
  -  mit Kindern in der Musikwerkstatt musizieren
  -  im Labor mit Kindern experimentieren
  -  Kindern Anleitung in einer Kreativwerkstatt geben
• Der Verein gemeinsam nicht einsam sucht interessierte 

Freiwillige 

oder suchen Sie Freiwillige für eine hier nicht ge-
nannte Aufgabe? 

So erreichen Sie uns:
FZA Freiwilligenzentrum Anklam, Friedländer Str. 3
Telefon 03971 244-228, Frau Doris Otto, Frau Evelin Arndt

Sprechzeiten: 
Montag  von 09:00 - 15:00 Uhr
Dienstag  von 09:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  von 09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag  von 09:00 - 15:00 Uhr
Freitag  von 09:00 - 12:00 Uhr

E-Mail: freiwilligenzentrum.anklam@caritas-vorpommern.de
Online-Beratung der Caritas: www.caritas-vorpommern.de

DER UMSONSTLADEN ANKLAM FZA, 

Friedländer Str. 3, Seiteneingang
Haben Sie Dinge zu Hause, die Sie nicht mehr benötigen, z. B. 
Bücher, Geschirr, Haushaltswaren, Werkzeuge, Geräte?
Sie können uns gern alles bringen, was sie nicht mehr benöti-
gen. 
Nach Absprache auch Abholung möglich.
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Benötigen	Sie	etwas	für	Ihren	Haushalt,	die	Schule,	zum	Spie-
len	oder	Lesen?
Wer etwas bei uns findet	kann	es	kostenlos	bzw.	gegen	eine	
kleine	Spende	mitnehmen.

Öffnungszeiten:	
Montag		 von	10:00	-	14:00	Uhr
Dienstag		 von	10:00	-	15:00	Uhr
Mittwoch		 von	10:00	-	14:00	Uhr
Donnerstag		 von	10:00	-	15:00	Uhr
Freitag		 von	10:00	-	12:00	Uhr	

Allgemeine Soziale Beratung,  
Caritas Anklam

Friedländer	Str.	43,	17389	Anklam,	Tel.:	03971	20350

Beratung zu:
•		 Sozialen	Rechtsansprüchen
•		 Arbeitslosigkeit
•		 Wohnung,	Miete,	Energie
•		 Kuren	und	Familienerholung
•		 Psychosoziale	Anliegen
•		 Behinderung	und	Krankheit
•		 Leistung	der	Kranken-,	Pflege-	und	Rentenversicherung

Sprechzeiten:
dienstags		 09	-	12	Uhr
donnerstags		 14	-	17	Uhr
Es	wird	empfohlen,	vorab	einen	Termin	zu	vereinbaren!

Der Naturerlebnispark Mühlenhagen
an	der	L35	bei	Altentreptow	oder	A20	Abfahrt	29	o.	30)
lädt	am	15.10.2011	zum

„Tag der Falkner“

ein.	
Die	Veranstaltung	beginnt	um	13:00	Uhr

Folgende	Angebote	erwarten	den	Besucher
•	 Präsentation	aus	dem	Bereich	Jagd	und	Forst
•		 Vorstellung	der	verschiedenen	Greifvögel
•		 Jagdhornbläser
•		 Spiel	und	Spaß	für	Kinder
•		 Ponyreiten

Der	 Besucher	 kann	 einen	 Spaziergang	 in	 landschaftlich	 schö-
ner	Gegend	mit	einheimischen	Haus-	und	Wildtieren	erleben.

Für	das	leibliche	Wohl	unserer	Besuchen	wird	gesorgt.

Bildungsberatung  
im Landkreis Vorpommern-Greifswald

Ein Angebot an alle Bürgerinnen und Bürger, die sich 
entwickeln wollen

Landkreis Vorpommern-Greifswald.	 Ab	 Oktober	 2011	 bietet	
die	Bildungswerkstatt	Ostvorpommern	des	Landkreises	interes-
sierten	 Bürgerinnen	 und	 Bürgern	 kostenlose	 Beratung	 zu	 Fra-
gen	der	beruflichen	und	allgemeinen	Weiterbildung	an.	
Das	Angebot	richtet	sich	beispielsweise	an	Arbeitsuchende,	an	
Beschäftigte,	die	sich	weiter	entwickeln	möchten,	aber	auch	an	
Menschen,	die	eine	sinnvolle	Tätigkeit	zur	Gestaltung	ihrer	frei-
en	Zeit	suchen.	
Im	 persönlichen	 Gespräch	 erhalten	 Interessierte	 Auskünfte	 zu	
Bildungsangeboten	sowohl	 in	Wohnortnähe	als	auch	überregi-
onal.	Der	Berater	gibt	 Informationen	zu	Bildungswegen	und	zu	
Fördermöglichkeiten.	 Wer	 sich	 seiner	 Pläne	 noch	 nicht	 sicher	
ist,	kann	in	einem	oder	auch	in	mehreren	Gesprächen	Klärung	
finden.	
Dabei	können	auch	persönliche	Probleme	besprochen	werden,	
die	 den	 individuellen	 Entwicklungsabsichten	 zur	 Zeit	 im	 Wege	
stehen.	 Als	 Berater	 steht	 allen	 interessierten	 Bürgerinnen	 und	

Bürgern	Dr.	Peter	Heller	zur	Verfügung,	der	eine	spezielle	Aus-
bildung	als	Bildungsberater	durchlaufen	hat.	
Regelmäßige	 offene	 Sprechzeiten	 finden	 an	 den	 Standorten	
der	Volkshochschule	Ostvorpommern	statt:	
In	Anklam:	
Mühlenweg	8d,	Zimmer	301,	dienstags	von	15:00	bis	18:00,	
in	Wolgast,	Am	Lustwall	7,	donnerstags	von	15:00	bis	18:00.	

Darüber	 hinaus	 sind	 individuelle	 Terminvereinbarungen	 auch	
in	 Ihrer	 Wohnortnähe	 möglich:	 Telefon:	 03971	 84-299	 oder	
P.Heller@landkreis-ostvorpommern.net,	 www.bildungswerk-
statt-ovp.de

Ein guter Spruch für jeden Tag

Die	 Arbeit,	 die	 man	 sich	 selbst	 vorgenommen	 hat,	 ist	 nie	 un-
möglich.		 (Spruch der Kikuyu)

Ein	Stamm	besteht	aus	lauter	Individuen	und	ist	so	gut	wie	 je-
der	Einzelne.		 (Indianer-Chief der Seattle)

Ein	 Augenblick	 der	 Seelenruhe	 ist	 besser	 als	 alles,	 was	 du	
sonst	erstreben	magst.		 (Aus Persien)

Nimm	dir	Zeit	zu	spielen,	das	ist	das	Geheimnis	der	ewigen	Ju-
gend.		 (Aus Irland)

Die	drei	schlimmsten	Übel	sind:	Dummheit,	Faulheit	und	Feig-
heit.	  (Tecumseh)

Ein	naher	Freund	ist	besser	als	ein	ferner	Bruder.		(Aus Arabien)

Das	Lächeln,	das	du	aussendest,	kehrt	zu	dir	zurück.
	 (Aus Indien)

Wer	 sich	 selbst	 besiegt,	 ist	 stark.	 Wer	 zufrieden	 ist,	 ist	 reich.	
Wer	seine	Mitte	nicht	verliert,	der	dauert.		 (Laotse)

Damit	das	Mögliche	entsteht,	muss	 immer	wieder	das	Unmög-
liche	versucht	werden.	
	 (Hermann Hesse, deutscher Dichter)

Es	gibt	schweigsame	Menschen,	die	 interessanter	sind	als	die	
besten	Redner.		 (Benjamin Franklin)

Wer	gegen	Tiere	grausam	ist,	kann	kein	guter	Mensch	sein.		
	 (Arthur Schopenhauer)

Ein	 Optimist	 ist	 ein	 Mensch,	 der	 alles	 halb	 so	 schlimm	 oder	
doppelt	so	gut	findet.	 	(Heinz Rühmann)

Sprich	über	deine	Träume	und	versuche,	sie	wahr	zu	machen.		
	 (Bruce Springsteen)

Geht	die	Sonne	auf	 im	Westen,	musst	du	deinen	Kompass	te-
sten.		 (Bundeswehrspruch)

Wollt	 ihr	unser	Vaterland	kennen	und	 lieben	 lernen,	so	reist	 in	
fremde	Länder.		 (Ludwig Börne)

Ein	wirklich	eigener	Gedanke	 ist	 immer	noch	so	selten	wie	ein	
Goldstück	im	Rinnstein.	  (Christian Morgenstern)

Wer	 sich	 nicht	 zu	 fragen	 traut,	 schämt	 sich,	 etwas	 dazuzuler-
nen.	  (Weisheit aus Dänemark)

Geduld	ist	ein	langsamer,	aber	verlässlicher	Baumeister.	
	 (Margarete Seemann, österr. Autorin)

Geld	ist	rund	und	rollt	weg,	aber	Bildung	bleibt.		(Heinrich Heine)

Alter	ist	keine	Frage	des	Körpers,	sondern	des	Kopfes.	
	 (Peter Schumacher, deutscher Publizist)
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Am Baum der guten Vorsätze gibt es viele Blüten, aber wenig 
Früchte.  (Konfuzius)

Auch Schlafen ist eine Form der Kritik, vor allem im Theater. 
 (George Bernhard Shaw)

Die Basis einer gesunden Ordnung ist ein großer Papierkorb.
  (Kurt Tucholsky)

Wunder kommen nur zu denen, die daran glauben.
  (Französisches Sprichwort)

Staunen ist der erste Schritt zu einer Entdeckung. 
 (Boris Pasternak, russischer Schriftsteller)

Nichtstun macht nur dann Spaß, wenn man eigentlich viel zu 
tun hätte.  (Noel Coward, engl. Schauspieler)

Es ist merkwürdig, wie fern ein Unglück ist, wenn es uns nicht 
selbst betrifft.  (John Steinbeck, amerik. Schriftsteller)

Wie herrlich ist es, nichts zu tun und dann vom Nichtstun aus-
zuruhn.  (Heinrich Zille)

Die große Stärke der Narren ist es, dass sie keine Angst haben, 
Dummheiten zu sagen.  (Jean Cocteau, franz. Dichter)

Die schwierigste Turnübung ist immer noch, sich selbst auf den 
Arm zu nehmen.  (Werner Finck, deutscher Kabarettist)

Es stolpern mehr Menschen über ihre Zunge als über ihre Fü-
ße.  (Sprichwort aus Tunesien) 

Ein großer Mensch ist derjenige, der sein Kinderherz nicht ver-
liert.  (Mengzi, chin. Philosoph)

Kein Reichtum übertrifft den Reichtum der Gesundheit, kein Gut 
ein heiteres Gemüt.  (Aus der Bibel)

Man soll sich nicht über Dinge ärgern, denn das ist ihnen völlig 
egal.  (Euripides, griech. Dichter)

Rolf Bahler, 17391 Neetzow

Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH 
Lindenstraße 28 
17389 Anklam
Tel.: 03971 2935964
Fax: 03971 2935966

Zum Wegwerfen zu schade? 
Dann SPENDEN Sie doch!

Wenn Sie Möbel, Textilien, Spielzeug, Fahrräder, Elektrogeräte 
und Haushaltswaren aller Art abzugeben haben, können Sie 
bedürftige Mitbürger in unserer Region unterstützen. Wir sind 
dankbar für jede eingehende Spende und holen diese auch 
kostenlos ab. Bedarfsgemeinschaften, die ALG II oder sozi-
ale Grundsicherung beziehen, können bei uns die gespendeten 
Waren zu einem geringen Entgelt einkaufen.

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:  08:30 - 17:30 Uhr

Wir bedanken uns für Ihre Hilfe.

Inh. Wenzel Herr
Am Flugplatz 1
17389 Anklam

Telefon 0 39 71/24 00 52

Diesel • Benzin • Heizöl

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 5.00 - 20.00 Uhr

Sa., So. u. Feiertage
6.00 - 12.00 Uhr

Großkunden beliefern
wir mit unseren

Fahrzeugen auch im
Schnelldienst

Heizölhandel Herr • Freie Tankstelle

Anzeige

Baumschule Spantekow
Anbau und Vertrieb von Forstgehölzen · Wildgehölzen

Heckenpflanzen · Ziersträuchen - Gartencenter

Forstliche Dienstleistungen
Pflanzung · Holzeinschlag· Holzrückung

Zaunbau · Pflegemaßnahmen · Feuerholz
forstliche Beratung und Betreuung

Schwerinshorst 3 · 17392 Spantekow
Tel. 03 97 27/2 02 07 · Fax 03 97 27/2 02 06
E-Mail: baumschule-spantekow@t-online.de

Futtermittelverkauf
für Kleintierhaltung

Heizöl/Diesel,
Benzin,
Briketts

Getränkehandel

In diesem Jahr Rekord- und Union-
Briketts im Angebot, gebündelt.

KRIENER LANDHANDEL
und Mineralöl GmbH

Molkereistraße 22 · 17391 Krien
Tel. 03 97 23/2 03 62 · Fax 2 78 80

Geöffnet: Montag - Freitag, 9.00 - 15.45 Uhr
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Manfred Brinckmann GmbH
Bluthsluster Str. 1
17389 Anklam
Fax: (0 39 71) 20 87 19
Tel.: (0 39 71) 2 08 70
E-Mail. info@brinckmann-gmbh.de

Heizung
Sanitär
Klima
Solartechnik

MEISTERBETRIEB Hr. Beutler - Tel. 0178/ 6 91 26 14 - www. fliesen-reinke.de

Fliesenlegearbeiten aller Art
Treppenanlagen & Fassadenverblendungen

Kunst- & Naturstein, Rüttelböden
Schwimmbäder & Wellness

Bahnhofstraße 35 • 17087 Altentreptow • Tel. 03961/ 21 04 79 • Fax 03961/ 21 05 35

Wir helfen Ihnen auf dem Weg in Ihr/e Traumhaus/wohnung!

BAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNENBAUEN + WOHNEN
Vollbiologische Kleinkläranlagen

mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

17389 Anklam · Pasewalker Allee 41 B
Telefon: 0 39 71/21 01 63

weitere Angebote unter
www.gartentechnik-steffen.deHusqvarna 353

2,4 kW - 3,3 PS
Schnittlänge 15“ - 38 cm
669,- €

499,- €

Husqvarna 236
1,4 kW - 1,9 PS

Schnittlänge 36 cm
239,- €

199,- €

Mo. + Mi. 8.00 - 16.00 Uhr
Di. + Do. 8.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 15.00 Uhr

Ihre Beratung und
Betreuung vor Ort

Demminer Straße 5 a • 17389 Anklam
Telefon (0 39 71) 83 13 32
www.allianz-anklam.de

Bürozeiten:

Christian und Peter Müller

FAMILIENANZEIGEN ONLINE 
BUCHEN: WWW.WITTICH.DE


